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Zur neuen Figur in
4 Wochen.

für nur

49€ VITA NOVA
Am Schwimmbad 3,
63500 Seligenstadt
Tel.: 06182-2 59 44
www.vitanova.de

Borsigstr. 10 - 12 • 63110 Rodgau Nieder-Roden
Tel. 06106/26 84 00 • info@autohaus-schleicher.de

www.autohaus-schleicher.de

KFZ - Service für alle Marken
Spezialisiert für KIA und TOYOTA

Beilagen-
Hinweis

In der heutigen Ausgabe
� nden Sie Beilagen
folgender Firmen

(einige Beilagen � nden Sie 
nur in Teilen der Ausgabe):

Bauhaus, Edeka, 
LIDL, Netto,

Mobile Egelsbach, 
Möbel Kempf, 

Norma, Rossmann, 
Toom Baumarkt, 

XXXLutz

Küchenstudio

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer.musterhauskuechen.de

Kein Fachchinesisch.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.
Keine kryptischen AGBs.
Kein „Das geht nicht“.

IN EIGENER SACHE
In KW18/24 wird aufgrund des Fei-
ertages am Mittwoch der Anzeigen-
und Redaktionsschluss auf Montag,
29. April 2024, 12 Uhr vorgelegt.
Wir bitten um Beachtung.

MACHEN SIE KEINE KOMPROMISSE

WWW. F R I S E U R - R I E S . D E

N
ie

d
e
r-
R
o
d
e
n

•
H
a
n
a
u
e
r
S
tr
.
1
2

Te
le

fo
n

0
6
1
0
6
/
7
7
1
4
5
0

„Das gönn‘ ich mir“:
Im Neuen Jahr

ein neuer Schnitt,
neue Farbe und

schöne Augenbrauen!
Damit Sie 2024 auch

wieder voll im Trend sind!

od.0 61 06 - 28 47 73 kostenlose Anrufweiterschaltung zu
unserem Firmensitz Eppertshausen

Verstopfungsbeseitigung
Kanal- und Rohrreinigung
Kanal-TV-Untersuchung
Kanalsanierung

24-Stunden-Notdienst

(gebührenfrei)0 800 - 0 03 12 43

Kulturpreis an „Väter der Musikschule“
Piotr Konczewski und Uli Kratz werden von der Stadt Rodgau ausgezeichnet

Bei der Verleihung des Kulturpreises v.l.: Kulturdezernent Winno Sahm, Piotr Konczewski, Uli 
Kratz und Bürgermeister Max Breitenbach. � (Foto: ah)

Rodgau (ah) Mit dem Kultur-
preis der Stadt Rodgau werden 
Menschen geehrt, die durch 
ihr Wirken nicht nur die Kul-
tur der Stadt geprägt haben, 
sondern oft auch weit über 
das Stadtgebiet hinaus für ihre 
Leistungen bekannt und aktiv 
sind.
Bei Piotr Konczewski und Uli 
Kratz liegt es etwas anders. Da 
war der Preis eher eine Aner-
kennung für ihre Leistung in 
der Vergangenheit, denn bei-
de sind im gewissen Sinne die 
Väter der Freien Musikschule 
Rodgau, die in diesem Jahr 
ihr 40-jähriges Jubiläum fei-
ern kann. Ihnen ist es zu ver-
danken, das Rodgau über eine 
Musikschule verfügt, die für 
alle Altersstufen die Möglich-
keit zur musikalischen Ausbil-
dung bietet. Und so wurden 
sie nicht dafür geehrt, dass 
sie ausgezeichnet ihr Instru-
ment beherrschen, was sie bei 
der Feier zur Verleihung des 
Kulturpreises im Bürgerhaus 
Nieder-Roden mehrmals be-

wiesen, sondern man könnte 
sagen, für ihr Lebenswerk. 
Klaus Schrön drehte bei seiner 
humorvollen Laudatio für Uli 
Kratz die Zeit etwas zurück. 
„Neben dem Studium auf 
Lehramt für Haupt- und Real-
schule mit den Fächern Musik 
und Sozialkunde nahm Uli 
Kratz Unterricht in klassischer 
Gitarre und spielte (teilweise 
parallel) bei verschiedenen 
Bands“, so Schrön. Seine ers-
te Begegnung mit Uli Kratz 
sei 1986 gewesen, der ihm 
da schon von der Freien Mu-
sikschule Rodgau erzählte. 

Es war sein Herzensprojekt, 
an dessen Aufbau er maßgeb-
lichen Anteil hatte. Später 
erlebte er ihn als Schulleiter 
und danach als Vorstand. Das 
Engagement von Uli Kratz sei 
immer weit über das „norma-
le“ Maß hinaus gegangen, was 
der Schule eine ständige Wei-
terentwicklung brachte. Er 
habe sich für die Kooperation 
mit der Stadt und die Vernet-
zung mit Kultur- und Kultus-
trägern engagiert und dich 
dafür eingesetzt, dass wir uns 
ein Leitbild geben. Er habe den 
Mitarbeitern Fortbildungen 

ermöglicht, immer wieder äu-
ßerst fähige Menschen zu einer 
ehrenamtlichen Mitarbeit im 
Vorstand motivieren können, 
Klausurtagungen mit Fachbe-
reichs- und Schulleitung unter 
Einbeziehung unserer: Verwal-
tung – organisiert und mode-
riert – und das alles selbstver-
ständlich auch ehrenamtlich. 
Bereits im Jahr 1985 habe Uli 
Krtatz die damals jüngste Kin-
derrockband Deutschlands 
„Sound-Everest“ aus der Taufe 
gehoben und sie bei über 100 
Auftritten im ganzen Land, 
TV- und Demo-Produktionen 

betreut. Ein weiterer Schritt 
nach vorne war die Einrich-
tung des Fachbereichs für Po-
pularmusik, aus dem heraus 
sich unglaubliche Talente ent-
wickeln konnten. „Keine Zeit – 
Kein Geld – Geht nicht“, hätte 
nicht in das Weltbild von Uli 
Kratz gepasst. Aber die Mu-
sikschule war nicht alles. Als 
Leiter des Jugendhauses Hei-
deplatz, Pädagogischer Leiter 
beim evangelischen Verein 
für Sozialarbeit, Leiter des Ju-
gendhauses Sossenheim habe 
er die Jugendarbeit gefördert 
und entwickelt, die bis heu-
te fortwirke und 2004 wurde 
ihm für die Organisation der 
Parade der Kulturen den Inte-
grationspreis der Stadt Frank-
furt verliehen. „Kulturarbeit 
bedeutet für dich auch immer 
die Überwindung von Gren-
zen und das Ermöglichen von 
Teilhabe“, betonte Schrön. 
So habe er trinationale Be-
gegnungen zur Jugendarbeit 
mit Alicante (Spanien), Pa-
ris (Frankreich) und Rodgau 
(Deutschland) organisiert und 
etliche Bildungsreisen für bil-
dende Künstler, Musiker und 

Tänzer nach Cuba ermöglicht. 
Die Person Uli Kratz könne er 
mit den Buchstaben des Wor-
tes Kultur beschreiben: „ K 
wie Kooperation und Kommu-
nikation, U wie Umtriebigkeit 
und Unbeirrbarkeit, L wie Le-
bendigkeit und Leichtigkeit, T 
wie Teamgedanke und Toller 
Typ und das zweite U wie Uni-
versalität“.  
Die Fortsetzung lesen Sie 
auf Seite 12.
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Berliner Testament
Manfred (74 Jahre) & Frauke (70 Jahre) leben im Rhein-Main-Gebiet. Sie sind seit 45 Jahren miteinander verheiratet. 
Ihre beiden erwachsenen Kinder Stefan und Theresa haben ihnen insgesamt fünf Enkelkinder „geschenkt“.

Bei Beginn der Ehe hatten weder Manfred noch Frauke Vermögen. Heute besteht ihr Vermögen dank ihrem Fleiß (Manfred sagt, 
es sei auch etwas Glück dabei gewesen) aus dem gemeinsamen Einfamilienhaus, einer vermieteten Immobilie sowie Geld und 
Wertpapieren. Insgesamt beläuft sich das Vermögen von Manfred heute auf stattliche 3 Mio. €, bei Frauke ist es etwa 1 Mio. €.

Manfred und Frauke haben vor Jahren ein sog. „Berliner Testament“ gemacht; beide sind jeweils Alleinerbe des zuerst 
Versterbenden, danach erhalten die Kinder den gesamten Nachlass zu gleichen Teilen. Was meinen Sie, liebe(r) LeserIn?  

Die Erbfolgeregelungen des Berliner Testaments sind sinnvoll. Aber steuerlich führen sie ins Desaster (wir bitten die 
Ausdrucksweise zu entschuldigen, aber sie ist treffend), weil Freibeträge verschenkt und Progressionsvorteile nicht ausgenutzt 
werden können.  Die Folge: Die Erben von Manfred und Frauke werden es in diesem Fall mit einer Steuerbelastung von 
zwischen 600.000,-- € und 770.000,-- € zu tun haben (je nach dem, in welcher Reihenfolge gestorben wird). Sie haben richtig 
gehört. Und obwohl Manfred und Frauke nicht immer der gleichen Meinung sind; diesmal sind sie sich darin einig, dass diese 
Steuerbelastung zu hoch ist. 

Unser Vorschlag: Erörtern Sie Ihre ganz konkrete Situation im Rahmen eines unverbindlichen Erstgesprächs mit uns.
Rufen Sie uns an, wir freuen uns! 

Manfred & Frauke

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 7726-0 
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Rodgau (RZ) In die „Goldenen 
Zwanziger“ des letzten Jahr-
hunderts zurückversetzt fühlte 
sich das zahlreich erschienene 
Publikum, das am vergangen 
Wochenende bei zwei Veran-
staltungen miterleben konnte, 
wie das „Cabaret am Dalles“ 
vor dem finanziellen Ruin ge-
rettet wurde. Und das mitten 
in Dudenhofen. Denn dort 
präsentierte der „Männerchor 
1842“ eine „Musikrevue mit 
Eierlikör“, eine Mischung aus 
Sprech- und Gesangstheater, 
die die Gäste in den Bann zog 
und begeisterte. 

Den roten Faden einer Re-
vuebühne am finanziellen 
Abgrund spann die Rodgau-
er Profischauspielerin Pirkko 
Cremer in der Rolle als Lollo 
Schmidt, der Prinzipalin des 
Cabarets, die nichts unver-
sucht lies, diverse Geldgeber 
um den Finger zu wickeln und 
ein Abendprogramm mit Welt-
stars zu präsentieren, das die 
Eintrittskassen klingeln lässt. 
. Hauptattraktion des Abends 
„Der große Nudini“, Magier 
von Weltruf aus New York City. 

An ihrer Seite Assistent Mücke 
(Carsten Rückert), mit dem sie 
das fulminante Programm vor-
stellte.
Und da folgte ein Highlight 
dem anderen: Angefangen mit 
der professionellen Musicalsän-

gerin Meike Garden in der Dop-
pelrolle des Revuestars Cathe-
rine Baker und als Freund des 
Hauses Henning van den Beu-
kelaer, die nicht nur in ihrer 
Männerrolle mit dem Lied „Bel 
Ami“ und „Hallo, kleines Fräu-

lein“ begeisterte, sondern vor 
allem auch als mondäne Diva, 
durch die einfühlsame und 
stimmungsvolle Interpretation 
der Zwanziger-Jahre-Hits „Ich 
bin von Kopf bis Fuß auf Lie-
be eingestellt“ und „Ich weiß 

nicht, zu wem ich gehöre“. 
Auf gleichem interpretatori-
schen und stimmliche Niveau 
der Startenor des Abends und 
Liebling aller Frauen, Randolf 
Bird“ (Rudolf Vogl), mit „Ein 
Paradies am Meeresstrand“ 
und „Heut ist der schönste Tag“ 
oder der als singender Ober-
kellner Harry Eger-Weißschütz 
brillierende Bassist Horst Scher-
mutzki, der vor allem mit dem 
„Blusenkauf“ von Otto Reutter 
die Zuhörer begeisterte. Und 
als Kontrast zu Schönklang 
und Harmonie Pirkko Cremer 
in ihrer Doppelrolle als Minna, 
das Berliner Gör, die mit zwei 
Balladen von Hugo Wiener (…
Vorderzahn…, …Novak…) die 
andere Seite der „Goldenen 
Zwanziger“ aufzeigte.
Als Bindeglied zwischen allen 
und über allem die Sänger des 
Männerchors und der Spar-
gelfinken aus Weiterstadt als 
„Ritterdandos“, die als Chor 
und Solobegleitung einen be-
eindruckenden Klangteppich 
webten, der die Melodien im 
Raum schweben ließ und dem 
Publikum klangvoll zu ver-
stehen gab: „Die Männer sind 

schon die Liebe wert“.
Dies zeigten auch die Revue-
girls der „The Flying Legs“ 
(Tanzgruppe Twisters vom RCC 
Knallkepp) nach ihrem fulmi-
nanten Charleston-Tanz, als Sie 
den musikalischen Leiter des 
Abends, Hans Kaspar Scharf 
(Dolly Dunst) bei seinem Kla-
vierspiel „Man müsste Klavier 
spielen können“ anschmach-
teten.
Auch die szenischen Einwürfe, 
kleine Kostbarkeiten, die die 
Handlung begleiteten, fanden 
beim Publikum begeisterten 
Applaus, egal ob die Wortakro-
baten Harald Deichmann und 
Wilhelm Rückert, die schwe-
benden Tänzer Rolf Meinhardt 
und Jens Gebhardt, Helmut 
Lang als Bankdirektor, Kraft-
max und Paketbote Gerald 
Klein oder der Hausbursche 
und überraschende „Tiger aus 
der Kiste“ Ben Rückert.
Stehende Ovationen und ein 
zweimalige Zugabe runde-
ten ein Musikprojekt ab, das 
die Vielfalt und Qualität des 
Rodgauer Kulturlebens spiegel-
te. 
(Foto: p)

„Im Rausch der Zwanziger“
Stehende Ovationen für die Musikrevue des Männerchors Dudenhofen

Rodgau (RZ) Das Team der 
rodgaucard gewinnt mit No‘1 
by Journal und 6054 Coffee Ro-
asters gleich zwei neue Punkte-
partner. Das neu eröffnete No‘1 
Food & Shopping Store bietet 
am Nieder-Röder Puiseauxplatz 
lokale Produkte sowie einen re-
gionalen Mittagstisch. Bei 6054 
Coffee Roasters finden Kunden 
eine erlesene Auswahl an Spe-
zialitätenkaffees und Zubehör. 
Alle Informationen zur 
rodgaucard und den teilneh-
menden Punktepartnern sind 
unter www.rodgaucard.de zu 
finden.

Rodgaucard hat zwei 
neue Punktpartner

Rodgau(RZ) Kürzlich hat-
te die SPD Rodgau zu einer 
Diskussionsveranstaltung 
mit MdB Dr. Jens Zimmer-
mann und Europawahl-
kandidatin Anna Kristina 
Schönbach ins Bürgerhaus 
Dudenhofen eingeladen. 

Ortsvereinsvorsitzende Janika 
Martin begrüßte die Gäste und 
betonte die Wichtigkeit der  Eu-
ropawahl. Hierbei handele es 
sich um „eine Chance für alle 
Demokraten für mehr Frieden 
und Zusammenhalt in Europa 
zu sorgen.“ Auf sie folgte der  
Bundestagsabgeordnete Dr. 
Jens Zimmermann. Zu Beginn 
betonte auch er die Wichtigkeit 
der Europawahl am 9. Juni: Das 
europäische Parlament ist die 
einzige europäische Instituti-
on, die direkt gewählt wird und 
bekommt immer mehr Kompe-
tenzen zugeteilt. Als digitalpo-
litischer Sprecher der SPD-Bun-
destagsfraktion  beleuchtete 
er in seinem Redebeitrag die 
Erfolge und Herausforderung 
der  Europäischen Union im 
Bereich Digitalisierung. Füh-
rend seien in diesem Themen-
feld die  USA und China. Das 
Problem hierbei sei, dass die 
Europäische Union hierdurch 

nur  bedingt Einflussmöglich-
keiten habe. Die Europäische 
Union müsse gemeinsam dar-
an  arbeiten, dass ihre Einflus-
schancen wieder größer wer-
den. Mit dem Digital Service 
Act  und der Ansiedlung von 
Intel in Deutschland wurden 
durch die EU wichtige Schritte  
unternommen mehr Einfluss 
zu nehmen und sich weniger 
in Abhängigkeiten zu 
begeben. Dr. Zimmermann be-
endete seinen Beitrag mit den 
Worten „Hätte man nicht  die 
Europäische Zusammenarbeit, 
man müsste sie erfinden“.
Auf Dr. Zimmermann folgte 
Anna Kristina Schönbach. Als 
Kandidatin für die Europawahl 
steht die Dietzenbacherin, die 
zum zweiten mal kandidiert, 
auf Listenplatz 29 der  Bundes-
liste der SPD. In ihrem Redebei-
trag stellte sie sechs Themenfel-
der vor, auf die die  SPE bei der 
Wahl besonderen Fokus legt. 
Diese sind Demokratie und 
Menschenrechte,  sozialver-
träglicher Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit, Jugend und 
Zukunft,  Geschlechtergerech-
tigkeit sowie Asyl und Migrati-
on. Vor allem auf die Themen 
Jugend  und Zukunft legte die 
Lehrerin einen großen Fokus. 

Als Vorsitzende der  Arbeitsge-
meinschaft für Bildung (AfB) 
stellt sie den Absatz zum The-
ma gute Bildung vor,  welchen 
die AfB in das Wahlprogramm 
der SPE einbrachte. 
Gute Bildung sei inklusiv, 
gleichberechtigt und hoch-
wertig. Außerdem möchten sie 
jedem Menschen bis 25 Jahre  
innerhalb der EU ermöglichen 
einmal mit Erasmus+ ins Aus-
land zu gehen. Hierbei sei es  
wichtig, nicht nur an die Stu-
dierenden, sondern auch die 
Auszubildenden zu denken.
Anschließend hatten die Gäste 
die Möglichkeit an Dr. Zimmer-
mann und Schönbach  Fragen 
zur Europawahl zu stellen und 

mit ihnen zu diskutieren. Hier 
wurden unter  anderem die 
Probleme bei der Anerkennung 
von Ausbildungsprogrammen
angesprochen. Schönbach 
merke hierzu an, dass es eine 
Angleichung der Ausbildungen 
innerhalb der EU bedarf. Dies 
scheitere jedoch unter ande-
rem an dem Prinzip der  Ein-
stimmigkeit der EU. Daher sei 
eine Reform voranzutreiben. 
Zu der Frage wie die beiden Po-
litiker zum Thema Erweiterung 
der EU stünden, waren sich bei-
de einig, dass  zunächst die Re-
formen vorangetrieben werden 
müsse. Einer Erweiterung an 
sich  stünden sie jedoch offen 
gegenüber. (Foto: SPD)

Wichtige Europawahl steht bevor
SPD-Diskussionsveranstaltung mit Dr. Jens Zimmermann (MdB)

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Rubaxx Cannabis CBD Gel ist ein Kosmetikum und enthält ca. 900 mg CBD, kein THC. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert

Die Cannabispflanze rückt
immer mehr in den Fokus
der Öffentlichkeit. Beson-
ders in dem nicht berau-
schenden Inhaltsstoff CBD
(Cannabidiol) sehen Wis-
senschaftler großes Potenzi-
al. Von der Qualitätsmarke
Rubaxx gibt es ein Cannabis
Gel als Kosmetikum mit
~ 900 mg CBD erhältlich
in der Apotheke (Rubaxx
Cannabis CBD Gel).

Geprüfte Qualität von der
Pflanze bis zum Produkt
Die Herstellung des Gels

findet unter höchsten deut-
schen Qualitäts- und Sicher-
heitsstandards statt. Das
Gel wurde für die tägliche
Anwendung entwickelt und
ist dermatologisch getestet.
Verbraucher können das CBD
Gel je nach Bedarf mehr-
mals täglich auf die Haut
auftragen. Es wird ganz ein-
fach auf die betroffene Stelle
einmassiert.

Einzigartiges Gel mit
900 mg CBD

„Nachdem ich schon
mehrere Produkte versucht
habe, habe ich bei diesem
Gel eine relativ rasche Er-

leichterung gespürt. Das Gel
ist angenehm kühlend, zieht
rasch ein und besitzt eine an-
genehme und nicht fettende
Konsistenz.“ (Andrea B.)

Cannabis beschäftigt. So
ist es ihnen gelungen, eine
spezielle Cannabispflanze
der Sorte sativa L. mit ho-
hem CBD-Gehalt zu finden.
Aus ihr wird mittels eines
komplexen CO2-Verfahrens
reines CBD isoliert und auf-
wendig im Rubaxx Cannabis
CBD Gel aufbereitet. Neben
~ 900mg CBD enthält das Gel
zudem Menthol und Minzöl
zur Pflege beanspruchter
Muskeln und für einen küh-
lenden Effekt.

Cannabis ist eine der äl-
testen traditionellen Pflan-
zen. Schon seit tausenden
von Jahren werden ihre Blü-
ten vielseitig genutzt. Heute
gilt Cannabis als zukunfts-
weisende Pflanze, die in der
modernen Forschung in
verschiedensten Bereichen
zum Einsatz kommt. Ins-
besondere der nicht berau-
schende Inhaltsstoff CBD
(Cannabidiol) begeistert Wis-
senschaftler und Verbraucher
gleichermaßen.

Reines CBD,
aufwendig isoliert
Auch Exper ten der

Qual itätsmarke Rubaxx
haben sich intensiv mit

Jetzt
Rubaxx CBD Gel
auf pureSGP.de
bestellen und bis
zu 17%* sparen!

Jetzt
NEU mit

900mg
CBD

Tipp für
unsere Leser

*gilt beim Kauf von mehreren Packungen

Aktiv sein wie mit 20?
Wer wünscht sich das nicht!

Die Pflege beanspruchter Muskeln
spielt dabei bis ins hohe Alter eine

entscheidende Rolle.

Migräne?
Formigran!

Die Nr. 1* setzt direkt
an der Ursache an

Jahrelange Migräne-Attacken,
teilweise bis zu 72 Stunden trotz
der Einnahme verschiedener, oft-
mals verschreibungspflichtiger
Medikamente. Daniel B. konnte
diesen Leidensweg hinter sich
lassen – mit dem rezeptfreien
Arzneimittel Formigran (Apothe-
ke, rezeptfrei): „Die Wirkung hält
mindestens 24 Stunden. Oftmals
ist nur noch eine zweite Einnahme
nötig, danach ist die Migräne-
Attacke am zweiten Tag gestoppt.“

Formigran kann die bei Migräne
erweiterten Blutgefäße im Kopf
auf Normalgröße verengen und so
die Ursache derMigräne bekämp-
fen. Bereits nach zwei Stunden
kann die maximale Wirksamkeit
erreicht werden. Zudem bekämpft
Formigran auch Begleitsymp-
tome wie Übelkeit, Licht- oder
Lärmempfindlichkeit.

Formigran – die Nr. 1* beiMigräne

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit
Naratriptan und Almotriptan; Quelle: Insight Health,
MAT 12/2022 • Vor der Einnahme sollte Rückspra-
che mit einem Arzt gehalten werden. • Abbildung
Betroffenen nachempfunden, Name geändert
FORMIGRAN 2,5 mg Filmtablette. Wirkstoff:
Naratriptan (als Naratriptanhydrochlorid). Akute
Behandlung der Kopfschmerzphasen von Migrä-
neanfällen mit und ohne Aura. Enthält Lactose.
www.formigran.de • Zu Risiken und Nebenwir-
kungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke.
• PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Formigran
(PZN 02195485)

www.formigran.dewww.formigran.dewww.formigran.de

Gesundheit ANZEIGE

Rodgau (ah) Jeder hat sich wohl 
für das Jügesheimer Frühlings-
fest besseres Wetter gewünscht, 
besonders Erika Arlt, die nach 
langen Jahren aus dem Orga-
nisationsteam der Jügesheimer 
Veranstaltungen des Gewerbe-
vereins Rodgau ausscheidet.
 Trotzdem war der Besuch für 
die recht kühlen und gar nicht 
frühlingshaften Temperaturen 
überraschend gut. Es ist für 
den Jügesheimer Einzelhandel, 
von denen 23 Geschäfte (auch 
in der Hegelstraße in Duden-
hofen) ihre Türen geöffnet 
hatte und mit Sonderangebo-
ten lockten, eine wichtige Ver-
anstaltung, um zu zeigen, wie 
breit das Angebot ist.. Eröffnet 
wurde die Veranstaltung durch 

Bürgermeister Max Breiten-
bach, Bernhard Schanze von 
der Rodgauer Wirtschaftsför-
derung, dem Stellvertretenden 
Vorsitzenden des Gewerbever-
eins Rodgau Martin Born so-
wie Renate Haller und Jürgen 
Herr vom Organisationsteam. 
Die Moderation lag diesmal in 
den Händen von Marvin Küh-
ne, unterstützt auf der zweiten 
Bühne von Karsten Zierdt, der 
mit seiner lockeren und hu-
morvollen Art das Publikum 
für sich gewinnen konnte. 
Nach Regen und Graupelschau-
er zu Beginn des Fests, hatte 
das Wetter wohl ein Einsehen 
und es blieb wenigstens tro-
cken. So sahen viele Zuschauer 
die Vorführungen der aktuel-

len Mode auf der Bühne in der 
Rodgau-Passage und – wetterge-
schützt – in den Schaufenstern 
des Textilhauses Spahn. An 
30 Ständen präsentieren sich 
Vereine und zahlreiche Hob-
by-Kunsthandwerker. Ständig 
in Bewegung war das Fahr-
rad-Trialteam des TSV Duden-
hofen und glänzte mit akroba-
tischen Vorführungen. Auch 
das Bühnenprogramm auf der 
Bühne in der Rodgau-Passage 
und auf dem Rathausvorplatz 
bot viel Abwechslung. Den An-
fang machten die Cheerleader 
der Footballer der SKG Rodgau, 
gefolgt von zahlreichen Tanz-
vorführungen durch die Mini 
Dancer, Sparkling Gloves, die 
Formationen Lollipop und die 

Kindertanzgruppen der Knall-
kepp, Pink Panthers und auch 
Hip Hop und Showtanz fehlte 
nicht. Höhepunkt des Unter-
haltungsprogramms war natür-
lich der Auftritt der „Trottwa 
Lersche“ kurz vor Ende der Ver-
anstaltung und wie gewohnt 
wurde die Gesangsgruppe na-
türlich nicht ohne Zugaben 
von der Bühne gelassen. Wer 
Hunger oder Durst hatte, der 
war hier an der richtigen Stelle, 
denn das kulinarische Angebot 
war groß wie immer. Besonders 
die Weinstände waren immer 
von Trauben von Menschen 
umgeben. Viel Spaß mit Hüpf-
burg, Karussell und Riesen-Sei-
fenblasen hatten die jüngsten 
Festbesucher. (Foto: ah)

Selten kaltes Frühlingsfest 
Tag der offenen Tür in Jügesheim mit buntem Programm dennoch gut besucht

Rodgau (RZ)  Gute Neuigkeiten 
gibt es in dieser Saison für alle 
Besucher des FKK-Bereiches. 
Der komplette Sanitärcont-
ainer wurde in der „Winterpau-
se“ saniert. Außerdem gibt es 
nun drei zusätzliche Sonnen-
segel. 
Zwei davon sind für den Tex-
tilbereich und einer für den 
FKK-Bereich vorgesehen. Zu-
sätzlich ist jetzt auch der Ein-
gang mit einem Drehkreuz 
ausgestattet. Für die Startver-
anstaltung wurde diesmal wie-
der ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. 
Um 11 Uhr geht es traditionell 
mit der Ehrung der DLRG-Teil-
nehmenden für ihre errunge-
nen Leistungsabzeichen los. Im 
Anschluss geben einige mutige 
DLRG-ler mit einem Sprung ins 
noch kühle Nass den offiziellen 
Startschuss für die Badesaison. 
Die DLRG bietet zudem eine 
Bootsfahrt über den See an. 
Einer der Highlights des Tages 
ist sicher der Magier Abraxas. 
Das Jugendhaus Dudenhofen, 
die Kita 9, 18 und 19 bieten 
einen Bastelstand an, an dem 
Turnbeutel besprüht werden 
können. Die kleinen Besucher 
können sich den ganzen Tag 
schminken lassen, „Goldschür-

fen“ oder können sich in der 
„Bücherinsel“ vorlesen lassen. 
Ausgelassen toben können 
die Kinder in der Hüpfburg. 
Zudem sind der Drachenclub 
Aiolos Rodgau zu Besuch. Ein-
mal über’s Wasser gehen? Bei 
der Strandbaderöffnung ist fast 
alles möglich: Mit kostenlosen 
Stand-Up-Paddling und Wa-
ter-Walk-Bällen. Die Schwimm-
bojen können in diesem Jahr 
auch wieder kostenlos ausge-
liehen werden. Neben ausrei-
chende Speisemöglichkeiten 
am Kiosk warten am mobilen 
Eiswagen des Eiscafes „Ciao 
Ciao“ verschiedene Eissorten 
auf die Gäste. Auch die Jungs 
von „Weinomat“ stehen für die 
Erwachsenen mit leckeren Wei-
nen bereit. Ab 18 Uhr wird die 
Eröffnung auf die „Terrasse“ 
verlegt. Neben Live-Musik von 
den „2sotypen“ sorgt DJ Alex-
Stadler für gute Stimmung und 
startet damit gleichzeitig die 
„House am See“ Reihe. Tickets 
gibt’s wie in den Vorjahren 
auch Online unter Strandbad 
Rodgau. Die After Work Music 
und das House am See finden 
in diesem Jahr auch wieder 
statt. Die erste After Work Mu-
sic Veranstaltung findet am 26. 
Juni statt.

Strandbad startet 
mit Neuheiten und                 
buntem Programm

Start in die Badesaison am 4. Mai

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Amtliche
Bekanntmachungen
der Stadtverwaltung

NOTDIENST
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Asklepios-Klinik Seligenstadt,

Zentraler Bereitschaftsdienst, Tel. 116 117
Montag und Dienstag 19 – 24 Uhr Mittwoch 14 – 24 Uhr
Donnerstag 19 – 24 Uhr Freitag 14 – Montag 7 Uhr

Rettungsdienst/Krankentransport
Leitstelle Dietzenbach, Tel. 0 60 74 / 1 92 22

Zahnärztlicher Notdienst
Sprechstunden: Sa. von 15 – 18 Uhr, an Sonn- u. Feiertagen von 9 – 12 
Uhr u. 15 – 18 Uhr, Mi. von 15 – 18 Uhr.
Rufbereitschaft: Von Sa. 8 Uhr bis Mo. 8 Uhr, an Feiertagen von 8 Uhr 
bis zum Morgen 8 Uhr, Mi. von 18 Uhr bis Do. 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen Notfallvertretungsdienstes erfolgt 
über die kostenpflichtige Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

BERATUNG/HILFE
Tagesmütter: Vermittlung über das Tageselternbüro der Stadt Rodgau:
Tel. 693-11 67, tageseltern@rodgau.de
Guttempler in Hessen: Rat und Hilfe bei Alkoholproblemen für Betroffene 
und Angehörige. Kontakt unter 0 60 73 / 6 06 40 29 und 01 76/ 32 12 85 90 Ge-
meinschaft „Lauterborn“, freitags 19.00 Uhr, Weiskirchen, Schillerstraße 27b. 
Nottelefon Sucht: 01 80 / 365 24 07.
„Die Brücke“: Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle, Wittenberger 
Straße 1, Rödermark, Tel. 0 60 74 / 86 54 40, Sprechzeiten: Mo. bis Do. 9 – 17 Uhr, 
Fr. 9 – 15 Uhr.
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Rodgau: Tel. 82 96 24 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle in der Wasserversorgung, Tel. 82 96 25 Bereitschaftsdienst für Not-
fälle im Kanal- und Abwasserbereich und Tel. 82 96 49 48 Bereitschaftsdienst 
für Notfälle Bauhof außerhalb der Dienstzeiten der Stadtwerke. Telefon 8 29 60 
während der Dienstzeiten der Stadtwerke.
Sozialstation Rodgau gGmbH: fachgerechte, individuelle sowie ambulante 
Kranken- und Altenpflege zu Hause Tel. 0 61 06 / 32 81 (8 71 00 Johanniter)
Soziale Dienste der Johanniter: Essen aus Rädern, Behindertenassistenz, 
Hausnotruf, Einkaufsdienste, Hauswirtschaft, Ambulanter Hospitzdienst, 
Tel. 0 61 06 / 8 71 00
Parkinson-Selbsthilfegruppe: Treffs monatlich zweimal im Gasthaus 
„Zum Engel“ in Nieder-Roden. Infos bei W. Dauer, Tel. 0 61 82 / 2 13 67.
Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“: Treffen jeweils dienstags um 
19 Uhr im evangelischen Gemeindezentrum in der Dietrich-Bonhoeffer- 
Str. 2 – 4 in Weiskirchen.
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes Offenbach/ 
Main e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, 
E-Mail: erziehungsberatung@bz-ost-caritas.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1, Rodgau, 
Tel. 0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: suchtberatung@bz-ost-caritas.de
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-0, Fax 0 61 06 / 66 00 9-16, E-Mail: schuldnerberatung@bz-ost-caritas.de
Caritas Allgemeine Lebensberatung, Puiseauxplatz 1, Rodgau, Tel. 
0 61 06 / 66 00 9-25, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr.
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rodgau
Schillerstraße 27b, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 6 21 86,
email: dksb_rodgau@web.de, tel. erreichbar Mi. u. Fr. 9 – 11 Uhr, Do. 14 – 16 Uhr. 
www.kinderschutzbund-rodgau-roedermark.de
Frauenberatungsstelle und Notruf: Hochstädter Str. 1, Tel. 0 61 06 / 31 11, 
Frauenhaus 0 61 06 / 1 33 60.
Sozialverband VdK-Rodgau 
Beratung: Sozialzentrum Puiseauxpl. Nieder-Roden. Beratung nur nach Vor-
anmeldung unter Tel. 0 61 06 / 77 39 02

Ambulante Hauskrankenpflege
Sozialstation Rodgau gGmbH
Borsigstraße 56, Johanniter-Haus
Tel. 06106/3281
WIR PFLEGEN IN RODGAU!

Geburtstagskinder
Dudenhofen
03.05. Manfred Wießmann, � 85 Jahre
Hainhausen
29.04. Jürgen Kraatz,�  85 Jahre
30.04. Hannelore Prochaska, � 80 Jahre
03.05. Günter Resch, � 85 Jahre
Jügesheim
27.04. Helga Spahn, � 85 Jahre
27.04. Rita Fischer,�  80 Jahre
01.05. Klaus Zöll,� 80 Jahre
01.05. Verde Dursun, � 85 Jahre
Nieder-Roden
27.04. Anna Weiland, � 85 Jahre
29.04. Klaus Weigel, � 85 Jahre
30.04. Rosemarie Mitter, � 80 Jahre
02.05. Heinz Mathes, � 85 Jahre
02.05. Reinhard Wagner, � 85 Jahre
02.05. Juliane Lang, � 90 Jahre
03.05. Waltraud Olesch, � 80 Jahre 
Weiskirchen
27.04. Hans-Werner Schulze,�  80 Jahre
02.05. Mechthilde Schoppe,�  85 Jahre

27.04.  	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
28.04.	 Adler Apotheke
	 Puiseauxplatz 1, Nieder-Roden, Tel. 06106/72767
29.04.	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110
30.04.	 Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel. 06074/23410
01.05.	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8, Eppertshausen, Tel. 06071/31458
02.05. 	 Schloss Apotheke
	 Hohebergstr. 1, Heusenstamm, Tel. 06104/2255
03.05.  	 Center Apotheke
	 Offenbacher Str. 9, Dietzenbach, Tel. 06074/914280

Apotheken-Notdienst

Jagdgenossenschaft       
Dudenhofen		
Einladung zur Jagdgenos-
senschaftsversammlung Du-
denhofen 2024/25 am Fr. 
10.05.2024, 19:00 Uhr, im 
Saal des Restaurants „Il Capi-
tano“, Nieuwpoorter Straße 54, 
Rodgau-Dudenhofen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit
2. Protokoll der Genos-
s e n s c h a f t s v e r s a m m l u n g 
2023/24	
3. Bericht des Vorsitzenden	
4. Berichte der Arbeitsgemein-
schaften zu Anschaffungen der 
Jagdgenossenschaft
4.1. Arbeitsgemeinschaft Ar-
beitskorb			 
4.2. Arbeitsgemeinschaft Bö-
schungsmulcher		  4.3. 
Arbeitsgemeinschaft Hoch-
grasmäher			 
5. Bericht des Kassenwartes	
6. Bericht des Genossenschafts-
ausschusses und
Antrag auf Entlastung des Vor-
standes
7. Verabschiedung ausschei-
dender Vorstands- und Aus-
schuss-Mitglieder	
8.Vorstellung der Kandidaten / 
Übergabe der Versammlungs-/ 
Wahlleitung	
9.Neuwahlen von Vorstand 
und Genossenschaftsausschuss
10.Anträge und Beschluss über 
die Verwendung der Jagdpacht/ 
Anträge	
11.Aufstellung des Haushalts-
planes
12.Bericht der Jagdpächter		
13. Verschiedenes
Anträge zur Jagdgenossen-
schaftsversammlung sind 
dem Jagdvorsteher bis spätes-
tens eine Woche vor der JHV 
schriftlich abzugeben (also bis 
spätestens 03.05.2024).
Peter Kratz
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft    Weis-
kirchen
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossen-
schaft Weiskirchen
am Mittwoch, den 15.05.2024 
um 20.00 Uhr im Reiterstüb-
chen der Reitanlage Oberwald, 
Oberwald 1, Rodgau/Weiskir-
chen.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vor-
steher
2.Feststellung der Beschlussfä-
higkeit
3. Gedenkminute
4. Verlesung des letzten Proto-
kolls der Jahreshauptversamm-
lung von 2023

5. Bericht des Vorstandes über 
das Jahr 2023
6. Bericht des Jagdpächters 
über Abschuss und allgemeine 
Jagdsituation
7. Bericht des Kassierers
8. Bericht des Kassenprüfers
9. Entlastung von Vorstand 
und Kassenwart
10. Wahl der Kassenprüfer 
11. Verwendung der Jagdpacht 
2024
12. Wildschadensregulierung
13. Verschiedenes
Verbandsvorsteher
Wolf

Einladung zur Jagdgenos-
senschaftsversammlung 
Jügesheim 2024
Am Freitag, den 24.05.2024, 
20:00 Uhr, findet im SEN 
Steakhouse in Jügesheim, Gu-
tenbergstr. 4, die Jügesheimer 
Jagdgenossenschaftsversamm-
lung statt, zu der hiermit alle 
Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirkes Jü-
gesheim geladen werden. Die 
Versammlung ist ohne Rück-
sicht auf die Anzahl der an-
wesenden, stimmberechtigten 
Genossen beschlussfähig.
Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsit-
zenden
2. Genehmigung der Nieder-
schrift von letzter Sitzung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenführers
5. Bericht des Jagdausschusses
6.Aussprache über die Berichte 
und Erteilung der Entlastung
7. Aufstellung des Haushaltspla-
nes für das Jagdjahr 2024/2025
8. Beschluss über die Verwen-
dung des Jagdertrages
9. Verschiedenes
Der Vorsitzende des Jagd-
vorstandes
gez. Harald Löw

J a g d g e n o s s e n s c h a f t           
Nieder-Roden

Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung 2024
Termin	 29.05.2024 
Ort	 Nieder-Roden Hei-
matmuseum Schulstraße 
Beginn	 19.30.Uhr
Tagesordnung 
• Begrüßung
• Vorstellung der neuen Bewer-
ber für die Verpachtung des 
Jagdreviers der Jagdgenossen-
schaft Nieder-Roden
• Genehmigung des Protokolls 
• Bericht des Vorstandes 
• Bericht der Kassenführung 
• Bericht der Kassenprüfer 
• Entlastung der Kassenfüh-
rung und des Vorstands 
• Aussprache über die Berichte 
• Neuwahl Kassenprüfers 
• Verwendung der Jagdpacht
• Wahl des neuen Jagdpächters 
für die Jagdjahre 2026-2035 
• Verschiedenes 
Für den Vorstand
 G. Keller

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses 
für Umwelt, Energie und 
Verkehr ein.
Sitzungstermin:	 D i e n s t a g , 
30.04.2024, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Kläranlage Rodgau, Planung 
der vierten Reinigungsstufe 
mit Neugestaltung der beste-
henden Einleitstelle in die Ro-
dau
Hier:  Bau der notwendigen 

Pilotanlage nach Machbar-
keitsstudie, inkl. Klärung der 
Grundstückssituation
Gäste: Betriebsleiter SWR Mar-
kus Ebel-Waldmann, Sach-
gebietsleiter Kläranlage SWR 
Thomas Larisch, sowie Projekt-
leiter Walter Rau der iat-Ingeni-
eurberatung GmbH, Friolzhei-
mer Str. 3A, 70499 Stuttgart
3 Gegenseitige Unterrichtung
3.1 Forsteinrichtung / Forstbe-
triebsplan 2024/2025, Hier:  Be-
schluss des Magistrates zur Auf-
tragsvergabe (DS 1991/2024)
3.2 Erweiterung der Hopper Be-
dienzeiten in Rodgau
Dr. Barbara Unger-Lamp-
recht
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Ausschusses 
für Stadtentwicklung, 
Pla-nung und Bau ein.
Sitzungstermin:	 Donnerstag, 
02.05.2024, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Umgestaltung Alter Friedhof 
in Nieder-Roden
3 Antrag der AfD-Fraktion zur 
Erstellung eines Leerstands-ka-
tasters für Rodgau
4 Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen die ehemalige 
Radsporthalle als Kulturstand-
ort Rodgau zu nutzen
4 Gegenseitige Unterrichtung
Werner Kremeier
Vorsitz

Einladung
Ich lade Sie zur öffentlichen 
Sitzung des Haupt-, Fi-
nanz- und Wirtschaftsaus-
schusses ein.
Sitzungstermin:	 D i e n s t a g , 
07.05.2024, 19:30 Uhr
Ort, Raum:	 Rathaus, Sit-
zungssaal der Stadtverordne-
tenversammlung,
Hintergasse 15, 63110 Rodgau
Öffentliche Sitzung
1 Eröffnung der Sitzung
2 Bericht Ergebnisrechnung 
(Budget - Haushaltsvollzug) 
und Finanzierung (Liquidität)
3 Verkauf des Gewerbegrund-
stücks Marie-Curie-Straße 23 A 
an Jakob Leonard Manus
4 Kläranlage Rodgau, Planung 
der vierten Reinigungsstufe 
mit Neugestaltung der beste-
henden Einleitstelle in die Ro-
dau
Hier:  Bau der notwendigen 
Pilotanlage nach Machbar-
keitsstudie, inkl. Klärung der 
Grundstückssituation
5 Wiederbesetzung der Stelle 
des Schöffen im Ortsgericht 
Dudenhofen
6 Ticketpreise für Theater, 
Kleinkunst und Kabarett ab 
Saison 2024 / 2025
7 Umgestaltung Alter Friedhof 
in Nieder Roden
8 Antrag der AfD-Fraktion zur 
Erstellung eines Leerstandska-
tasters für Rodgau
9 Antrag der Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen die ehemalige 
Radsporthalle als Kulturstand-
ort Rodgau zu nutzen
10 Tagesordnung der Stadtver-
ordnetenversammlung
11 Gegenseitige Unterrichtung
11.1 Erweiterung der Hopper 
Bedienzeiten in Rodgau
11.2 Pressemitteilung der Spar-
kassen Dieburg und Darmstadt:  
Aufnahme von Fusionsgesprä-
chen
11.3 Jahresabschluss der Stadt 
Rodgau zum 31.12.2023 - vor-

läufig und ungeprüft (§ 112 
HGO)
Edgar Ott Vorsitz

Dudenhofen (RZ) Die Jahres-
hauptversammlung des AGV 
Volskchor Dudenhofen findet 
am Donnerstag, 16. Mai, um 19 
Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus Dudenhofen statt.

Tagesordnung:
1 Begrüßung
2 Protokoll der JHV 2023
3 Bericht des 1. Vorsitzenden
4 Bericht der Rechnerin
5 Aussprache der Punkte 2 – 4
6 Bericht der Revisoren
7 Entlastung des Rechners und 
des gesamten Vorstandes
8 Neuwahl eines Beisitzers
9 Anträge der Mitglieder
10 Verschiedene

AGV Volkschor

Rodgau (RZ) Die Prozession zu 
Christi Himmelfahrt findet am 
9. Mai statt und beginnt gegen 
9.45 Uhr an der Katholischen 
Kirche. Der Zug läuft über Vor-
dergasse, Weiskircher Straße, 
Alter Weg, Rodgau-Ring-Straße 
über den Feldweg in Richtung 
Feldkreuz. Der Weg geht dann 
über die Rodgau-Ring-Stra-
ße, Kasseler Straße, Berliner 
Straße, Elbinger Straße und 
Eisenbahnstraße zum Kap-
pelchen, ehe der Zug über die 
Vordergasse wieder zurück zur 
Kirche führt. Der Zug wird auf 
der rechten Fahrbahnseite und 
dem Fußweg geführt. Dennoch 
wird es zu Beeinträchtigungen 
des Autoverkehrs kommen.

Behinderung in               
Jügesheim

Jügesheim (RZ) In der Weiskir-
cher Straße gilt auf Höhe der 
Hausnummern 80 bis 82 bis 21. 
Mai ein Halteverbot. 
Grund hierfür ist ein Ver-
kehrsversuch und die Einrich-
tung von Ausweichmöglichkei-

ten für den Busverkehr.

Behinderung in Jügesheim

Nieder-Roden (RZ) Die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung 
des Rassegeflügelzuchtvereins 
Nieder-Roden findet am Don-
nerstag, 25.April, um 18.30 Uhr 
im Clubhaus am Vereinsgelän-
de „Am Eicheleck“ statt.
Da in diesem Jahr Positionen 
innerhalb des Vorstandes neu 
zu wählen sind, freut sich 
der RGZV auf rege Teilnahme 
seiner Mitglieder an der Ver-
sammlung.

JHV beim                        
RGZV Nieder-Roden

Rodgau (RZ) Die Sportfreunde 
Rodgau bieten einen Kinder-
kochkurs für Kinder ab 8 Jahren 
an vier Terminen: 7./14./21. und 
28. Mai immer von 16.30 bis 
18.30 Uhr in der Küche und Bis-
tro der EVO-Sportfabrik, Weis-
kircher Straße 140, Jügesheim. 
Die Leitung hat Petra Komadina. 
Kosten: Sportfreunde 80 Euro, 
Nichtmitglieder	 100 Euro
In diesem Sommer-Kochkurs 
kochen wir, was die Jahreszeit 
zu bieten hat. Am letzten Tag be-
reiten die Kinder ein saisonales 
Büffet zu und die Eltern werden 
zum gemeinsamen Essen einge-
laden.  Der Kochkurs findet ab 6 
Kindern statt, ist jedoch auf eine 
maximale Teilnehmerzahl von 
10 Kindern begrenzt! Anmel-
dungen sind nur für alle vier 
Termine „en bloc“ möglich.
Anmeldung unter info@sport-
freunde-rodgau.de oder auf der 
Homepage www.sportfreun-
de-rodgau.de

Kinderkoch-
kurs
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In den letzten Jahren hat sich
in der Behandlung von schwerem
Asthma viel getan. Mithilfe moder-
ner Medikamente kann die Thera-
pie individueller gestaltet werden,
sodass auch Menschen mit schwe-
rem, unkontrolliertem Asthma ein
Leben ohne Beschwerden anstre-
ben können. Denn der Einfluss,
den die chronische Erkrankung
in einer schweren Form auf den
Alltag Betroffener haben kann, ist
oft gravierend.
Die typischen Symptome wie

eine erschwerte Atmung, Husten
und Erschöpfung können es Men-
schen mit unkontrolliertem Asthma

schwer machen, scheinbar einfa-
che Dinge zu tun. Sogar spazieren
oder einkaufen gehen können so
zur Herausforderung werden. Das
kennt auch Harry, den das Asth-
ma bereits seit dem Kindesalter
begleitet. Als sein Lungenvolumen
besonders eingeschränkt war, hat
sein Lungenfacharzt Harrys The-
rapie auf ein modernes Asthma-
Medikament umgestellt. Das hat
Harrys Lebensgefühl spürbar ver-
ändert: „Es ist der Wahnsinn, die
Lebensqualität hat sich dadurch
unwahrscheinlich verbessert.“ Für

mehr Informa-
tionen sollten
Sie sich in
Ihrer lungen-
fachärztlichen
Praxis beraten
lassen.

Erfahren Sie mehr auf der Seite
www.Asthma-Aktivisten.de

MAT-DE-2401030-1.0-03/2024

Ein neues Lebensgefühl
mit (schwerem) Asthma
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Klarer Sieg für Toleranz, Inklusion
und Gleichberechtigung! Austragungs-
ort einer außergewöhnlichen Begeg-
nung war die Domstadt Köln: Die
Basketball-Champions-League-Sieger
Telekom Baskets Bonn trafen auf die
Bundesligisten und Final-Four-Teilneh-
mer des DRS Pokals im Rollstuhlbas-
ketball, die Köln 99ers. Während
der gemeinsamen Trainingseinheit im
Rollstuhlbasketball mit Abschlussspiel
in Mixed-Teams erlebten die Baskets
einen Perspektivenwechsel.
Obwohl es zwischen Fußgänger-

und Rollstuhlbasketball Parallelen wie
die Korbhöhe gibt, sind Spielweise,
Taktik und Technik verschieden. „Plötz-
lich nicht mehr zum Sprung ansetzen
zu können, ist für einen Basketballer
sehr ungewohnt“, so Savion Flagg.
Der 2,01 Meter große Top-Spieler
der Telekom Baskets ergänzte: „Umso
mehr Respekt habe ich vor den Spie-
ler*innen der 99ers. Aus der sitzenden

Position kostet jeder Wurf viel mehr
Kraft – und dazu noch einen Rollstuhl
koordinieren? Fast unmöglich!“ Für das
Abschluss-Match wurden die Mann-
schaften gemischt. Am Ende stand ein
klarer Sieg des Miteinanders.
Initiiert wurde das Event von der

Deutschen Telekom. Das Unternehmen
ist Hauptsponsor der Telekom Baskets
und Business Partner der Köln 99ers
und setzt sich seit Jahren für Inklusion
und Chancengleichheit ein. Die Tele-
kom ist Partner der Special Olympics,
der Sepp-Herberger-Stiftung für Blinden-
fußball und engagiert sich für den Deut-
schen Behindertensportverband. „Das ist
Teil unseres Selbstverständnisses. Unser
öffentliches Engagement dient dazu, In-
klusion, Diversität, Gleichberechtigung,
Fairness und Toleranz ins Zentrum
der gesellschaftlichen Wahrnehmung
zu rücken. Das erreichen wir, indem
wir beispielsweise Sportsponsoring und
unsere gesellschaftliche Verantwortung

in einem Zusammenhang präsentie-
ren“, so Dr. Henning Stiegenroth, Leiter
Sport und Sponsoring bei der Telekom.
Das Basketball Event in Köln war nur

eine von mehreren Initiativen der Telekom
im Jahr 2024 zur Förderung von Inklusi-
on im Sport. Sie wollen mehr über das
Engagement der Telekom erfahren?
Dann scannen
Sie einfach
diesen
QR-Code:

Telekom und Basketball-Profis engagieren
sich für Inklusion im Sport

ANZEIGE

udvm.de/messen/gartenwelten-dieburg-2024/ 11./12.Mai
2024

Dieburg
Im Schlossgarten

Samstag 10 – 19 Uhr
Sonntag 10 – 18 Uhr

Tageskarte 7,– €
Kinder u. Jugendliche

bis 14 Jahre frei

GartenGarten ••KunstKunst
GenussGenuss

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir suchen Dich!
Pflegehilfskraft (m/w/d)
• in Voll- oder Teilzeit
• Unbefristet
• Führerschein notwendig

Lazarus
KRANKEN-, ALTEN-
UND PALLIATIVPFLEGE
ZU HAUSE

Pflegedienst Lazarus
Carl-Benz-Straße 6
63322 Rödermark
Telefon: 06074 - 211 870

www.pflegedienst-lazarus.deinfo@pflegedienst-lazarus.de

Bewirbdichjetzt!

Weiskirchen (RZ) Selbst ein 
Konzert zu spielen, ist span-
nend. Gleichaltrigen beim 
musizieren, zuzuhören ist aber 
mindestens genauso span-
nend.
Deshalb besuchten Mitglieder 
des Weiskircher Jugendorches-
ters das Frühjahrakonzert des 
Landesjugendblasorchesters 
im Großen Sendesaal des Hes-
sischen Rundfunks in Frank-
furt am Main.
Beeindruckt und motiviert 
vom Musikalischen und von 
der Atmosphäre traten die 
jungen Musikerinnen und 
Musiker den Heimweg nach 
Weiskirchen an. Sie bereiten 
sich aktuell auf ihr eigenes 

Frühjahrskonzert vor, dass am 
5. Mai 2024 um 16:00 Uhr in 
der EVO Sportfabrik der Sport-
freunde Rodgau in Jügesheim 
stattfindet. (Achtung neuer 
Veranstaltungsort!)
Wer unser Jugendorchester 
aber auch Monday Music und 

das Große Orchester mit der 
Sängerin Meike Garden live er-
leben möchte, ist herzlich ein-
geladen. Karten gibt es im Fri-
seursalon Falk in Weiskirchen 
auf der Hauptstraße und bei 
den Mitgliedern der Orchester.
�  (Foto: privat) 

Jugendorchester Weiskirchen besucht Konzert 
des LJBO im hr-Sendesaal

Rodgau (RZ) Der junge Eupho-
nium-Schüler, Johann Schüttler, 
nahm Ende Februar 2024 am 
Begabtenförderpreis der Freien 

Musikschule Rodgau teil. Dabei 
hat er eine hervorragende Leis-
tung gezeigt und den zweiten 
Preis gewonnen.�  (Foto: privat) 

Musikalischer Nachwuchs des 
MVW erfolgreich 

Rodgau (RZ) Mitglieder und 
Freunde der Senioren Union 
CDU Stadtvereinigung Rodgau 
machten einen Trip in die Ver-
gangenheit. Das Technik Mu-
seum in Speyer war das Ziel der 
ersten Ausflugsfahrt 2024. Wo 
„eine Sensation die nächste jagt, 
erforschten die Teilnehmer die-
ser Fahrt, Technik von Unter-
wasser bis ins Weltall:  Wie sieht 
es im Bauch eines U-Boots aus? 
Was braucht ein Seenotkreuzer 
alles an Bord? Wie riesig ist der 
Jumbo-Jet? Wie klingt die größ-
te Welte Orgel der Welt? Wie 
kam eine chinesische Dampflok 
nach Speyer oder war das Space 
Shuttle Buran im All? Entde-
cken Sie neben Europas größter 

Raumfahrt- und beachtlicher 
Marineausstellung verschie-
denste Flugzeuge, klassische 
Oldtimer, Rennmotorräder, his-
torische Feuerwehrautos, gewal-
tige Dampfloks, mechanische 

Musikinstrumente, Raritäten 
und Moden.“ 
Der Abschluss dieser Fahrt war 
das gemeinsame Abendessen in 
der Woinemer Hausbrauerei in 
Weinheim.�  (Foto: privat) 

Senioren Union zu Besuch im                                
Technik Museum Speyer

Dudenhofen (RZ) Die Igemo 
Dudenhofen hat bei einem 
Arbeitseinsatz an der Wald-
freizeitanlage „Gänsbrüh“ eine 
Begradigung der löchrigen Bo-
denfläche vorgenommen.
Bei starken Niederschlägen 
blieb im Bereich des Eingangs 
zum Wirtschaftsraum das Was-
ser stehen und es bestand Ver-
letzungsgefahr. 
Die Igemo dankte besonders 
Axel Karl vom Grünflächenamt 
der Stadt Rodgau für die Orga-
nisation der Anlieferung des 
Bessunger Kies und der 
Rodgauer Firma Anton Stanic, 
die den Radlader und die Rüt-
telplatte zur Verfügung stellte. 

Igemo-Vorsitzender Karl-Heinz 
Kühnle dankte allen Helfern 
und zeigte sich nach dem 
Arbeitseinsatz zufrieden, der 
allen Nutzern der Anlage, be-
sonders den Vereinen bei den 
Waldfesten dient.

Die Igemo Dudenhofen küm-
mert sich seit vielen Jahren um 
die Freizeitanlage, besonders 
um den Erhalt und die Funkti-
onalität der Hütte. 
Reparaturen werden in Eige-
ninitiative und oft auf eigene 

Kosten vorgenommen.
Die beiden Gänsbrüh-Beauf-
tragten des Vorstands Bernd 
Klein und Alex Höhn haben 
zudem auch die Vermietung 
der Anlage organisatorisch - 
in Kooperation mit der Stadt - 
übernommen. 
Die Anlage ist gerade in den 
Sommermonaten sehr stark 
ausgelastet. Die Igemo verfügt 
auch über ein Inventar für die 
Durchführung von Festivitä-
ten.
Auf dem Bild (v.l.): Karl-Heinz 
Kühnle, Alex Höhn, Karlheinz 
Berndt, Bernd Klein.
�
�  (Foto: privat) 

IGEMO-Arbeitseinsatz auf der Gänsbrüh

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Kath. Pfarrgemeinden 
Jügesheim/Dudenho-
fen/ Nieder -Roden/
Rollwald

Freitag, 26. April  
17.00 Uhr: G-Egner-Haus Ka-
tholischer Gottesdienst
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe 
Samstag, 27. April  
14.30 Uhr: St. Nikolaus Erst-
kommunion
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse 
Sonntag, 28. April  
9.30 Uhr: St. Matthias Hoch-
amt
10.00 Uhr: St. Nikolaus Erst-
kommunion
Montag, 29. April   
Jügesheim Großes Gebet
10.00 Uhr: St. Nikolaus Dank-
gottesdienst der Erstkommuni-
onkinder
14.00 Uhr:  St. Nikolaus Eröff-
nung des Großen Gebetes mit 
Aussetzung des Allerheiligsten
14.30 Uhr: St. Nikolaus Bet-
stunde 
15.30 Uhr: St. Nikolaus Bet-
stunde 
16.30 Uhr: St. Nikolaus Bet-
stunde 
17.20 Uhr: St. Matthias Rosen-
kranz
17.30 Uhr: St. Nikolaus Bet-
stunde 
19.00 Uhr: St. Nikolaus Ab-
schlussgottesdienst Großes Ge-
bet
Dienstag, 30. April 
8.30 Uhr: St. Matthias	
Heilige Messe – anschl. Rosen-
kranz
Donnerstag, 2. Mai  
9.00 Uhr: Hl. Kreuz Heilige 
Messe
10.00 Uhr: Haus Elfriede Got-
tesdienst
16.00 Uhr: St. Matthias Probe 
der Erstkommunionkinder
16.00 Uhr: K&S Sen.res.	
Gottesdienst
Herz-Jesu-Freitag, 3. Mai  
19.00 Uhr: St. Nikolaus Heilige 
Messe mit Friedensgebet
Samstag, 4. Mai  
16.00 Uhr: Hl. Kreuz Tauffeier
18.30 Uhr: St. Marien Sonntag-
vorabendmesse
Sonntag, 5. Mai  
8.30 Uhr: St. Nikolaus Dank-
gottesdienst der Kolpingsfami-
lie Jügesheim anl. d. 71. Stif-
tungsfest
10.00 Uhr:  St. Matthias Hoch-
amt mit Erstkommunion
11.00 Uhr: St. Nikolaus Famili-
engottesdienst 
18.00 Uhr: Hl. Kreuz Wortgot-
tesfeier

Ev. Kirchengemeinde 
Nieder-Roden

Sonntag, 28. April
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl, Taufe und Auftritt 
des Kirchenchors „DeLumine“ 
– Ev. Gemeindehaus
19.30 Uhr: Stunde unter Gottes 
Wort – Ev. Gemeindehaus
Montag, 29. April
19.30 Uhr: Bibelstunde – Ev. 
Gemeindehaus
Dienstag, 30. April
9.00 Uhr: Mini-Kids 0 – 3 Jahre 
– Ev. Gemeindehaus
Ausflug: Am 29. Mai veran-
staltet unser Seniorenkreis 55+ 
eine Fahrt nach Hanau in das 
Schloss Philippsruhe. Abfahrt 
14 Uhr vom Ev. Gemeindehaus 

Nieder-Roden, Rückfahrt gegen 
17.30 Uhr. Weitere Infos gerne 
über das Gemeindebüro.
Gemeindebüro
Puiseauxplatz 4, Frau Horn, 
Tel. 87 66 21. Büro-Öffnungs-
zeiten:  dienstags und freitags 
9 – 12 Uhr, donnerstags 15 – 18 
Uhr.
Homepage: kirchengemein-
de-nieder-roden.ekhn.de.

Emmaugemeinde Jü-
gesheim

Freitag, 26. April
Konfifahrt nach Heliand (bis 
28. April) 
Samstag, 27. April
14.00 bis 23.00 Uhr: PlayDay 
für alle Generationen 
Sonntag, 28. April
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pre-
digt: Pfarrerin Kirsten Lip-
pek, Musik: Flötenkreis unter 
Leitung von Claudia Krämer, 
Kollekte für die kirchenmusi-
kalische Arbeit in der EKHN, 
anschließend Kirchcafé 
Montag, 29. April
20.00 Uhr: Probe Em-
maus-Chor
Dienstag, 30. April
19.30 Uhr: Probe Band Soul 
Feeding
19.30 Uhr: Probe Jügesheimer 
SV
Mittwoch, 1. Mai
19.30 Uhr: Probe Mixed Voices
Weitere Infos auf der Home-
page: www.emmaus-jueges-
heim.de 

Ev. Kirchengemeinde 
Dudenhofen                                    

Samstag, 27.April	
15.00 Uhr: „Gemeinsam krea-
tiv“ Makramee und Perlentiere
Sonntag, 28.April	
10.00 Uhr: Jubiläumskonfir-
mationen	 mit Cantus 
Novus und Pfarrerin Christina 
Koch
Montag, 29.April	
10.00 Uhr: Krabbelgruppe für 
Kinder von 6 Monate bis 2 
Jahre evangelisches Gemein-
dehaus Dudenhofen, Kontakt: 
Ann-Kathrin Eberlein, Tel. 
0151 19441205 oder Stefanie 
Caputo, Tel. 0177 4356457	
19.00 Uhr: Posaunenchor Jahn-
straße 24 Seligenstadt
Dienstag, 30. April	
18.15 Uhr: Cantus Novus Evan-
gelisches Gemeindehaus Du-
denhofen
Freitag, 3. Mai	
16.30 Uhr: Kirchenputz
Sonntag, 5. Mai
10. 00 Uhr: Gottesdienst	
Pfarrerin Christina Koch
Anschließend ab 11:30 Uhr 
Gemeinsam s(tatt) einsam … 
am Mittag es gibt Geflügelge-
schnetzeltes
Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro an.
Tel.624970 oder E-Mail: kir-
chengemeinde.dudenhofen@
ekhn.de
Die Bücherei ist  dienstags 
von 16 bis 19 Uhr und don-
nerstags von 15.30 bis 18 Uhr, 
geöffnet. geöffnet.Infos: www.
evkirche-dudenhofen.de
Sprechzeiten Pfarrerin 
Christina Koch
Sprechstunde donnerstags von  
18 bis 19.30 Uhr: nach tele-
fonischer Vereinbarung, Tel. 
7799425.
Pfarrbüro 

Kirchstraße 3, Tel. 62497-0 
Büro-Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags, donnerstags 
von 10 bis 12 Uhr und mitt-
wochs von 16 bis 18 Uhr. 
Freitags bleibt das Pfarrbüro 
geschlossen.	
				  
Ev. Trinitatisgemein-
de Rodgau - Rembrü-
cken

Sonntag, 28. April
10.00 Uhr Gottesdienst in der 
Gustav-Adolf-Kirche
Dienstag, 30.April
15.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht im Bonhoeffer-Haus
Gemeindebüro
Das Gemeindebüro ist bis 
30.April täglich von 10 bis 12 
Uhr geöffnet.
Dietrich-Bonhoeffer-Straße 
2-4,63110 Rodgau-Weiskir-
chen, 
Frau Lemper, Tel.:  06106-8602 
– 11. 
Öffnungszeiten: Montag und 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Diens-
tag und Donnerstag 15 – 17.30 
Uhr.  Homepage: http://ev-
rodgau.de.

 Kirchengemeinden
 in Rodgau

Rodgau (RZ)Das Angebot an 
geführten Radtouren beim 
Allgemeinen Deutschen Fahr-
rad-Club (ADFC) Rodgau geht 
weiter mit zwei Feierabendtou-
ren zum Monatswechsel.

Am Dienstag,  30. April, um 18 
Uhr, bis 40 km mit Einkehr, 

Ende gegen 22 Uhr. Kontakt: 
fat-team@adfc-rodgau.de und 
am Freitag, 3. Mai, um 18 Uhr 
unter dem Motto „Wir radeln 
gemütlich in das Wochenen-
de“, ca. 25 km, Ende gegen 20 
Uhr. 
Tourenleiter: Sascha Wagner 
(Tel. 0151-64604266, Email sa-

scha.wagner@adfc-rodgau.de)
Mitradeln bei den geführten 
Radtouren des ADFC dürfen 
auch Nichtmitglieder. Wer 
mitradeln möchte, gerne auch 
mit Pedelec, ist herzlich zur 
Teilnahme eingeladen - eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Treff- und Start-

punkt ist der Hermann-Sahm-
Platz zwischen Rathaus und 
Kirche in Jügesheim.
Weitere Informationen über 
diese Touren, das aktuelle Tou-
renangebot und den ADFC 
Rodgau stehen auch im Inter-
net unter adfc-rodgau.de be-
reit. 

Angebote zum Mitradeln beim ADFC Rodgau

29. April: Großes Gebet Die 
Kolpingsfamilie übernimmt 
die Betstunde in der Pfarrkir-
che St. Nikolaus von 17:30 – 
18:30 Uhr.
3. Mai: Bezirkskreuzweg des 
Bezirk Offenbach. Beginn um 
18:00 Uhr an der Kirche in 
Lämmerspiel.
4. Mai: Ein Abend mit Rainer 
Weisbecker Am Vorabend des 
diesjährigen Stiftungsfestes 
gastiert der Frankfurter Mund-
artdichter und Liedermacher 
Rainer Weisbecker um 20 Uhr 
im Haus der Begegnung. Be-
ginn ist um 20 Uhr, Saalöff-
nung 19.30 Uhr, freie Platz-
wahl. Der Eintritt kostet 15 
Euro. Karten gibt es in der Jü-
gesheimer Bücherstube und an 
der Abendkasse.
5. Mai: 71. Stiftungsfest Fest-
gottesdienst um 8.30 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Nikolaus, 
Zelebrant: Präses Pater John 
Peter, danach Ehrungen und 
Neu-Aufnahme

Kolpingfamilie             
Jügesheim

Dudenhofen (RZ) Nach der 
ersten sehr gut besuchten Ver-
anstaltung „Tanzen am Sonn-
tag“ im Januar 2024 wiederholt 
der TSV Dudenhofen nun am 
Sonntag, 28. April, von 15 bis 
18 Uhr „Tanzen am Sonntag“ 
für alle, die gerne Standard/La-
tein Paartanz tanzen. 
Mit dabei sein wird wieder 
Tanzlehrer Sebastian Gebhardt, 
der mit seiner Musikauswahl 
dafür Sorge tragen wird, dass 
kein Tanz zu kurz kommen 
wird. Gerne vorbeikommen, 
in lockerer Atmosphäre tanzen 
und beim Kaffee & Kuchenbuf-
fet wieder neue Energie für die 
nächste Tanzrunde sammeln. 
Der Eintritt ist für Mitglieder 
und Nichtmitglieder frei.

„Tanzen am Sonntag“

Rodgau (RZ)Am Vatertag dem 
09.05 ist es wieder so weit. 12 
entspannte Radtouren ohne 
Zeitnahme werden ab der 
Sportfabrik der Sportfreunde 
Rodgau (Weiskircher Str. 140) 
angeboten. Die Touren sind 
auch für E-Bikes geeignet. 

Neu im Jahr 2024 ist ein kos-
tenfreier Laufradparcour für 
die ganz Kleinen. Die Kinder 
starten einzeln ohne Zeitnah-
me auf einem Parcour von ca. 
150 Meter von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr. Im Ziel wartet eine 
Medaille und etwas Süßes auf 
hoffentlich strahlende Kinder-
augen. Ein solches Angebot ist 

auch für die Sportfreunde Neu-
land, dementsprechend groß 
ist auch die Vorfreude. 
Für größere Kinder und Fami-
lien bieten die Sportfreunde 
2024 eine kostenlose Famili-
entour von ca. 25 km an. Ziel 
sind die Dietesheimer Seen. 
Die Tour ist kostenfrei, wird 
ausgeschildert und kann ab 
der Sportfabrik ohne Anmel-
dung auf möglichst autofreien 
Rad- und Waldwegen befahren 
werden. 
Ganz besonders empfehlen die 
Sportfreunde die Volksfahr-
radtour von etwa 43 km nach 
Richen zum Genusspunkt 5. 
Diese Tour bedingt eine An-

meldung, entweder Online 
über die LandingPage des 
Events, oder vor Ort am Tag der 
Veranstaltung.  
Auch das Volksradfahren ver-
läuft überwiegend auf Rad- 
und Waldwegen und ist mit 
allen Radtypen zu befahren, 
außer Rennrad. Für eine kleine 
Startgebühr verspricht der Pre-
mium Genusspunkt in Richen 
ein umfangreiches Angebot 
zur Stärkung für die Rückfahrt. 
Erstmalig gibt es auch vergüns-
tigte Gruppentickets für Fir-
men oder Vereine.
Für die sportlichen Radlerin-
nen und Radler gibt es 6 weite-
re Rennradstrecken von 46 bis 

240 km (ausgeschildert) und 2 
wunderschöne Gravelstrecken 
(Komoot/GPS Daten). 
Im Ziel erwartet die Radler und 
die Festgäste ein umfangrei-
ches Getränke- und Essensan-
gebot mit Livemusik auf der 
EVO-Bühne. 
Alle Infos und auch die Tickets 
findet man auf der LandingPa-
ge des Events unter https://rtf.
sportfreunde-rodgau.de. 
Über 200 Helferinnen und Hel-
fer freuen sich auf den Radtou-
rentag und versprechen einen 
sportlich bewegten Vatertag, 
bei dem der Genuss unterwegs 
und am Ziel nicht zu kurz 
kommt. 

Die Sportfreunde Rodgau laden zum Genussradeln

Seligenstadt (PM) Die 
Asklepios Klinik Seligen-
stadt lädt herzlich zur 
Asklepios-Patientenveran-
staltung am 7. Mai in die 
Einhards Eventlocation 
ein. Thema der Veranstal-
tung: “Knorpelschaden? 
Knie verdreht? – Von der 
Sportverletzung bis zur 
Endoprothese: Minima-
linvasive Behandlungs-
möglichkeiten am Kniege-
lenk”.

Beim Sport das Knie verletzt 
oder leidet man unter Ver-
schleißerscheinungen? Die 
Oberärzte, Dr. med. Jörg War-
zecha und Dr. med. Anita 
Mittwede, werden den Teilneh-
mern und Teilnehmerinnen 
konservative und operative 
Therapiemöglichkeiten vorstel-
len. Egal, ob man Leistungs- 

oder Breitensport betreibt: 
Knieverletzungen gehören zu 
den häufigsten Verletzungen. 
Durch jahrelange Betreuung 
von Sportlern mehrerer Bun-
desligavereine, unter anderem 
im Eishockey, Judo, Fußball 
und Handball können die Vor-
tragenden hier aus eigenen Er-
fahrungen berichten.
In einem anschaulichen Vor-
trag werden modernste mini-
malinvasive Behandlungsmög-
lichkeiten am Kniegelenk bei 
Verletzungen der Bänder, der 
Menisken und bei Knorpel-
schäden dargestellt. Was für 
Rekonstruktionsmöglichkeiten 
der Bänder gibt es? Unter wel-
chen Umständen kann sich 
Knorpel noch regenerieren? 
Wann ist ein Knorpelersatzver-
fahren nötig und was für Mög-
lichkeiten gibt es dafür?
Auch die Entstehung einer Ar-

throse des Kniegelenks durch 
Verletzungen oder altersbe-
dingte Degeneration wird the-
matisiert. 
Sollten regenerative Maßnah-
men nicht mehr ausreichen, 
erfährt man mehr über die 
Möglichkeiten und verschiede-
nen Arten eines Gelenkersatzes 
und wann dieser Schritt sinn-
voll ist.
Der Vortrag dauert etwa 40 Mi-
nuten und bietet im Anschluss 
genügend Zeit für Fragen und 
Diskussionen.
Referenten: Dr. med. Jörg 
Warzecha und Dr. med. Ani-
ta Mittwede, Oberärzte in 
der Abteilung für Orthopä-
die und Unfallchirurgie der 
Asklepios-Klinik Seligenstadt. 
Telefon: 06182/83-62225.
Veranstaltungsort: Einhards 
Eventlocation, Eisenbahnstra-
ße 5d, 63500 Seligenstadt.

Knorpelschaden? Knie verdreht?
Asklepios-Patientenveranstaltung in Einhards Eventlocation

Dr. med. Jörg Warzecha und Dr. med. Anita Mittwede, Ober-
ärzte in der Abteilung für Orthopädie und Unfallchirurgie der 
Asklepios-Klinik Seligenstadt.�  (Fotos: Asklepios)

Rodgau (RZ) Elisabeth Schu-
ler, Dorita Jung und Wilfried 
Nürnberger stellen derzeit in 
der Rodgau-Galerie in Duden-
hofen ihre Werke aus. 
Elisabeth Schuler hat sich auf 
Papierarbeiten spezialisiert. 
Verflechtungen, Collage und 
Frottage sind neben anderen 
Objekten von der studierten 
Innenarchitektin zu sehen. 
Eine Einführung in ihre Tech-
niken, besonders der Frottage, 
gibt sie am 28. April ab 14 Uhr 

in der Rodgau-Galerie. 
Die Gäste bekommen einen gu-
ten Einblick in das spannende 
Thema Papier und seine künst-
lerischen Verarbeitungsmög-
lichkeiten. Die Technik der 
Frottage darf auch ausprobiert 
werden. Die Künstlerin hat ent-
sprechendes Material vorberei-
tet und leitet an. 
Die Galerie ist Mittwoch von 
18 bis 21 Uhr und Sonntag von 
14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist frei.

Frottage-Technik
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     Baggerseepiraten

Rodgau (RZ) 40 Sekunden wa-
ren noch auf der Spieluhr, die 
HSG Rodgau Nieder-Roden 
führte zu Hause bereits deut-
lich gegen den TV Homburg, 
doch auf einmal entbrannte 
riesiger Jubel auf Seiten der Bag-
gerseepiraten. Soeben machte 
die Nachricht die Runde, dass 
die zweite Mannschaft aus der 
Landesliga in die Oberliga (ab 
kommende Saison Regionalliga) 
aufgestiegen ist. Es folgte rund 
eine Minute später also dop-
pelte Freunde bei Spielern und 
Fans der Baggerseepiraten. „Ich 
bin heute einfach verdammt 
glücklich und stolz“, sagte Tor-
hüter und sportlicher Leiter 
Marco Rhein nach der Partie. 
Anschließend durfte sich Auf-
stiegstrainer Andre Seitz noch 
über eine Bierdusche freuen, die 
Stimmung war ausgelassen auf 
der Heimseite.
Die Drittliga-Mannschaft be-
siegte am Ende souverän und 

überaus verdient den Abstiegs-
kandidaten aus dem Saarland 
mit 36:27 (18:11), es war eine 
starke Reaktion nach den beiden 
Niederlagen zuletzt. „Wir haben 
heute eine tolle Leistung auf die 
Platte gebracht, vor allem ab 
der 17. Minute bis zur Halbzeit 
waren wir richtig stark“, sagte 
Trainer Jan Redmann nach der 
Partie. Die ersten paar Minuten 
verliefen noch im Gleichschritt, 
doch vor allem Johannes von 
der Au kam super in den Abend, 
nach etwa zehn Minute hatte 
der Leader schon vier Tore und 
sorgte so für die 6:4-Führung. 
Doch nicht nur von der Au er-
wischte einen guten Start, auch 
Torhüter Marco Rhein kam gut 
in die Partie und konnte einige 
Bälle parieren. „Heute hat das 
Zusammenspiel aus Defensive 
und Torhüterspiel wieder besser 
geklappt als in den vergange-
nen beiden Spielen und sofort 
hat man den Impact davon be-

merkt“, so Redmann.
Nachdem die Gäste um Ex-Bun-
desligaprofi Yves Kunkel auf 
7:8 aus ihrer Sicht verkürzten, 
zogen die Rodgauer erstmalig 
so richtig davon. Bis zur Halb-
zeit erspielte sich das Team 
um Rückraumspieler Henning 
Schopper eine 18:11-Pausen-
führung. „Hennig hat wieder 
ein ganz starkes Spiel gemacht, 
er hatte keinen Fehlwurf dabei 
und das bei elf Treffern“, lobte 
Redmann seinen Linkshänder.
In der zweiten Halbzeit ließen 
die Gäste aus Homburg, die mit-
ten im Abstiegskampf stecken 
dann etwas den nötigen Biss 
vermissen, Rodgau nutzte das 
aus und baute seinen Vorsprung 
auf zehn Tore nach etwa 44 Mi-
nuten aus. Auf Seiten der Saar-
länder verlagerte sich die Of-
fensive fast ausschließlich auf 
den angesprochenen Kunkel, 
der nach zwei Toren in der ers-
te Hälfte ganze elf Tore in den 

zweiten 30 Minuten beisteuerte. 
Am Ende rotierte Jan Redmann 
nochmal ordentlich, sorgte da-
für, dass alle Spieler zum Einsatz 
kamen und insgesamt elf Spie-
ler sich in die Torschützenliste 
eintragen konnten.
In der kommenden Woche 
trifft die HSG am Samstag aus-
wärts ab 19:00 Uhr auf den Ta-
bellensechsten Longericher SC 
Köln. Mit einem Sieg könnten 
die Baggerseepiraten dem drit-
ten Platz einen weiteren Schritt 
näher kommen, dieser würde 
an der Teilnahme des DHB-Po-
kals in der kommenden Saison 
2024/25 berechtigen.
HSG Rodgau: Hoepffner, Rhein 
(1); Wucherpfennig (1), Bro-
schek (2), Brühl (9), von der Au 
(4), Wunderlich, Roth, Stenger 
(2), Haus (2), Weiland, Hassler 
(1/1), Markert (1), Schopper (11), 
Brandt (2), Juric
2 Minuten Strafe:  3/5 ;  7-Me-
ter: 5-6 / 4-4

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen •
Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882

www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling
Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

sanza – innovativ für Ihr ganzheitlichesWohlbefinden
Über 250 Anwender allein in Rodgau nutzen sanza sehr erfolgreich.
Wollen Sie zu diesem Kreis gehören?

Dann kontaktieren Sie uns unter:
Dres. B. & A. Knaf GbR · Am Hörnersgraben 8 · 63110 Rodgau
Tel.: 06106/71525 · Fax: 74000 · knaf.gbr@web.de · www.sanzanet.com

balanced

ageless

powerful

Deine persönliche

KRAFTQUELLE

• Wundheilstörung
• Krampfadern
• Herz-Kreislaufleiden
• Bluthochdruck
• Verdauungsprobleme
• Stoffwechselprobleme

• Rheuma
• Nervensystemstörungen
• Stress
• Schlafstörungen
• Migräne
• Leistungsdefizit

• Hauterkrankungen
• Asthma
• Allergien
• Osteoporose
• Arthrose
• Rückenleiden

MADE IN
KLEINWALLSTADT
MADE IN
KLEINWALLSTADT

Fenster und Türen

■ Fenster
■ Haustüren
■ Sonnenschutz

LÖWE Fenster Löffler GmbH
Albert-Einstein-Straße 26
63322 Rödermark/Ober-Roden
Telefon: 06074-9171090
www.loewe-fenster.de

Wir bewegen Handball
und ganz Europa!
www.kde-kurier.de

KDE Transport GmbH Tel. 06106 267 68 - 110 Mail: dispo-rm@kde-kurier.de

(Foto: HSG)

HSG Rodgau zwischen Heimsieg und Aufstiegsfreude

Nächstes Heimspiel:
04.05.2024, 19:30 Uhr, 

RODAUSTROM Sportarena 
HSG Nieder-Roden – TuS Ferndorf
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BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!

Region (RZ) Neue Qualitäts-

Wärmeschutzfenster und Tü-

ren von Ihrem Experten W.

Sommer erfüllen neben einer

individuellen Gestaltungsviel-

falt auch die Anforderungen

an nachhaltiges, energieeffi-

zientes und wirtschaftliches

Renovieren und Bauen. Eine

Investition ins Eigenheim

ist immer sinnvoll und man

hat lange seine Freude daran.

Winfried Sommer, Experte

mit 35-jähriger Geschäfts- Er-

fahrung, präsentiert ein um-

fangreiches Lieferprogramm

rund um die Stichworte

Qualitäts-Sicherheits-Fens-

ter,- Haustüren und -Überda-

chungsprogramme aller Art,

wie beispielsweise Terrassen-

überdachungen, Vordächer,

Kellerabgangsüberdachungen,

Vorbauten und Carports. Dem

Kunden wird von der Planung

und Beratung über die Pro-

duktion bis zur Lieferung und

Montage ein kompletter Rund-

umservice aus einer Hand an-

geboten.

Steigende Anforderungen an

Fenster und Haustüren ver-

langen nach individueller

Beratung und individuellen

Lösungen. Der Kauf neuer

Qualitäts-Fenster und Haus-

türen muss wohl überlegt

sein. Nicht nur die aktuellen

Anforderungen der Energie-

sparverordnung müssen be-

rücksichtigt werden, auch der

persönliche Stil und das eigene

Sicherheitsbedürfnis sollen Be-

achtung finden.

Tel. 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4; mo-

bil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0; www.

fenster-sommer.de

E-Mail: fenster-sommer@gmx.

de

Anzeige

Wärmeschutz und
Energiesparen

F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

• Verputzarbeiten
• Tapezierarbeiten
• Kreative Techniken
• Fassadensanierung
• Trockenbau

Bayram Yagmur • Eibenstraße 9 • 63322 Rödermark
info@malerbetrieb-rödermark.de

Foto: Sommer Fenster

BAUEN

WOHNEN

SCHÖNER
LEBEN

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Rodgau (RZ)  Am 27. April 2024 
– dem letzten Samstag im Ap-
ril – findet wieder der weltweite 
Tag des Tauji und Qigong statt.
An diesem Tag wird von ei-
ner Zeitzone zur nächsten, in 
24 Stunden einmal um den 
Globus herum, Taijiquan und 
Qigong in Parks und auf öf-
fentlichen Plätzen geübt, um 
gemeinsam Bewegung für die 
Gesundheit zu erleben.

Wir werden an diesem Tag ver-
schiedene Formen des Qigong 
sowie TaiJi 24 – die Pekingform 
- kennenlernen und gemein-

sam üben.
Wer interessiert ist mitzuma-
chen/zu schnuppern ist herz-
lich willkommen am Samstag, 
den 27. April, von    10 bis 
12 Uhr auf dem Gelände der 
Sportfreunde Rodgau, Rasen-
fläche hinter der EVO-Sportfa-
brik, Weiskircher Straße. Bei 
schlechtem Wetter üben wir in 
der Halle.
QiGong ist eine Methode der 
Traditionellen Chinesischen 
Medizin (TCM). Einfache leicht 
erlernbare Übungen regulieren 
die Atmung und führen zu ef-
fektiver Entspannung und Stär-

kung der inneren Organe. Zur 
Praxis gehören Atemübungen, 
Körper- und Bewegungsübun-
gen, Konzentrationsübungen 
und Meditationsübungen. 
Die sanften Qigong-Übun-
gen erfordern keine besondere 
Kraftanstrengung und sind in 
jedem Alter möglich.
Helga Papendick-Apel ist ausge-
bildete QiGong- und TaiJi-Leh-
rerin, ausgebildet im Laoshan 
Zentrum. Sie hat weiterhin 
DOSB-Lizenzen „C“ Fitness- 
und Gesundheit sowie „B“ 
Stressbewältigung und Ent-
spannung.

Sportfreunde Rodgau laden zum                                                  
Welttag des Taiji und Qigong

Weiskirchen (RZ) Der Musik-
verein Weiskirchen gegr. 1921 
e.V. informiert über die Verle-
gung seines Frühjahrkonzertes. 
Das ursprünglich für den 5. Mai 
geplante Konzert, wird aus orga-

nisatorischen Gründen auf den 
23. Juni verschoben. Bereits er-
worbene Eintrittskarten behal-
ten ihre Gültigkeit oder können 
an den jeweiligen Vorverkaufs-
stellen zurückgegeben werden. 

Zudem wird auch die Jahres-
hauptversammlung – ursprüng-
lich auf den 26.April datiert – 
verschoben.  Der neue Termin, 
der im 2. Halbjahr 2024 liegen 
wird, wird zeitnah mitgeteilt. 

Kurzfristige Absage Jahreshauptversammlung 
und Verschiebung der Frühlingskonzert des 

Musikvereins Weiskirchen

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Vorher Nachher

NASSE WÄNDE?

FEUCHTE KELLER?

Ihr zertifizierter Fachbetrieb der
BKM.MANNESMANN AG:

Zuverlässig, kompetent und preiswert - BKM.MANNESMANN

GARANTIERT
TROCKENE WÄNDE
IN KELLER ODER WOHNBEREICH

Durch Feuchtigkeit in Wänden entstehen Schim-
mel, Ausblühungen, Salpeter und Abplatzungen;
die Bausubstanz wird angegriffen. Besteht das
Problem schon länger und bleibt unbehandelt,
wird die Wohnqualität eingeschränkt. Gesund-
heitliche Folgen sind nicht auszuschließen. Der
Wert der Immobilie wird dadurch nachhaltig
gemindert.

Nutzen Sie als Hausbesitzer unseren
Service der kostenlosen Schadensanalyse.
Dieser Service ist für Hausbesitzer kostenlos, ob
es anschließend zum Auftrag kommt oder auch
nicht. Unser Tipp: Angebote vergleichen lohnt
sich!
Die BKM.MANNESMANN AG stellt ihre Abdich-
tungsprodukte selbst in Deutschland her und
deren Wirksamkeit wurde von der staatlichen
MateriaIprüfungsanstalt Nordrhein-Westfalen
bestätigt.
Unsere regionalen Ansprechpartner sind
überall vor Ort für Sie da.

- Bauwerksabdichtung -
Stefan Ziemens

Regionalbüro Langenselbold
Am Seegraben 12b . 63505 Langenselbold

info@bwa-ziemens.de
www.bkm-hanau.com / www.bkm-darmstadt.de

Rufnummer zur kostenlosen Schadensanalyse:

06184-5978958

mit 25 Jahren BKM.MANNESMANNGarantie

Anzeige
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IHR WEGWEISER

Auto & Mobilität
Macht glücklich - der
Skoda Scala jetzt schon
ab 259,- € monatlicher
Leasingrate1.
So sieht ein Fahrzeug aus, das bereits
auf den ersten Blick happy macht: Der
neue Škoda Scala ist dynamischer denn
je und begeistert mit klareren Linien
und schicken schwarzen Designdetails.
Kompakt und wendig, wie er ist, bietet
er hohen Fahrkomfort und verwöhnt
serienmäßig u. a. mit Digital Cockpit,
Multifunktionslenkrad und jeder Men-
ge Platz. Auch die attraktiven Konditio-
nen werden Sie glücklich machen. Jetzt
bereits ab 259,- € monatlich 1.

1 Ein Angebot der Skoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Dieses Angebot -
über den vermittelnden Händler - gilt für Privatkunden und nur beim Abschluss eines Leasingvertrags für das angegebeneModell im Aktionszeitraum
vom 01.03.-30.06.2024. Nicht kombinierbar mit weiteren Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Bonität vorausgesetzt.
2 Etwaige Überführungskosten werden separat berechnet.

Auto Kemmer GmbH
Carl-Zeiss-Straße 2, 63322 Rödermark
06074 / 8683-0
verkauf@auto-kemme.de
http://www.auto-kemmer.skoda-auto.de

Happy Sale

z. B. mit
dem Škoda Scala

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen
Mehrpreis.

Rodgau (RZ) Die Rechtsgrund-
lage ist klar und sehr eindeutig: 
Fahrzeuge müssen die Fahrbah-
nen benutzen. So steht es in § 2 
der STVO. Zum Parken muss an 
den rechten Seitenstreifen bzw. 
Fahrbahnrand herangefahren 
werden.

Es gibt Ausnahmen, die dann 
aber erkennbar geregelt sind. 
Von einem Recht immer und 
jederzeit auf Gehwegen zu par-
ken, steht in der gesamten STVO 
nichts. Und dennoch wird es 
oft mit selbstverständlich prak-
tiziert, das „Gehwegparken“ 
und es wurde in Rodgau lan-
ge Zeit geduldet – grundsätz-
lich erlaubt nach STVO war es 
noch nie. Die Stadtverwaltung 

Rodgau hat vor etwa 2 Jahren 
entschieden, dass grundsätz-
lich nicht mehr auf den Geh-
wegen geparkt werden soll, 
Ausnahmen davon sind und 
werden ausdrücklich ange-
ordnet. Insgesamt hat die Ent-
scheidung, das Gehwegparken 
grundsätzlich zu unterbinden, 
gleichermaßen Lob und Kri-
tik ausgelöst. Zur Umsetzung 
dieser Entscheidung wurden 
umfangreiche Maßnahmen 
getroffen. So startete beispiels-
weise eine Informationskam-
pagne, die ihresgleichen in 
Form und Dauer sucht. Zuvor 
aber wurden alle 450 Rodgauer 
Straßen durch die Ordnungs-
behörde nach „Fahrzeuge ste-
hen in gesamter Straßenlänge, 

in Teilbereichen oder nicht auf 
den Gehwegen“ kategorisiert. 
In welcher Reihenfolge die 
Maßnahmen dann umgesetzt 
wurden, hatte unter anderem 
mit der Anzahl vorliegender 
Beschwerden, bisherigen Ver-
warnungen oder bestehendem 
Parkdruck zu tun. 
Auch wurde geprüft, ob die auf 
der Straße parkenden Fahrzeu-
ge nicht auch auf den Grund-
stücken untergebracht werden 
könnten – denn da gehören 
sie in erster Linie hin. In den 
Bereichen, in denen größere 
Baustellen oder anderweitige 
Behinderungen den Straßen-
raum einschränkten, wurde für 
den Moment auf eine Umset-
zung der Maßnahme verzich-

tet. Damit niemand auf dem 
„falschen Fuß“ erwischt wurde, 
standen Pressemitteilungen, 
Anwohnerschreiben, tägliche 
Kontrollen in den betroffenen 
Straßen und Hinweiszettel an 
den parkenden Fahrzeugen 
auf dem Plan. Erst danach er-
hielten diejenigen, die noch 
immer verkehrswidrig auf dem 
Gehweg parkten, tatsächlich 
ein „Knöllchen“. Im Moment 
stehen noch ein paar Straßen, 
vorwiegend in den Gewerbege-
bieten, für die Umsetzung an. 
Im gesamten Stadtgebiet sollte 
bis zum Jahresende das rechts-
konforme Parken in Bezug auf 
das Gehwegparken angestoßen 
sein. Neben der Ordnung des 
Parkverhaltens konnten seitens 

der Ordnungsbehörde sowohl 
positive als auch negative Beob-
achtungen gemacht und Erfah-
rungen gesammelt werden. Es 
fanden Verdrängungseffekte in 
andere Straßen statt, mangeln-
de Einsicht der Parkenden und 
das Unterschätzen notwen-
diger Durchfahrtsrestbreiten 
führten teilweise zu Engstellen 
in den Straßen. Natürlich gab 
es auch Beschwerden von den-
jenigen, die sich mit der Verän-
derung schwertaten. 
Positiv aufgefallen ist aber 
auch, dass überwiegend Zu-
stimmung in den betroffenen 
Straßen zu der Maßnahme 
und der Umsetzung geäußert 
wurde. Nachbarn einigten sich 
auf eine sinnvolle Parkord-

nung und Fahrzeuge wurden 
auf die Grundstücke verlagert. 
Tatsächlich wurden nur ganz 
vereinzelt zusätzliche Beschil-
derungen oder Markierungen 
zur Klarstellung der Parkmög-
lichkeiten notwendig. Rodgau 
hat von der ersten Idee über die 
Art und Weise der Durchfüh-
rung bis hin zur Neuordnung 
des Parkraumes im Stadtgebiet 
eine auch in anderen Städten 
beachtete Maßnahme erfolg-
reich durchgeführt.
 Damit haben die Stadt und die 
Stadtgesellschaft gemeinsam 
einen großen Schritt in Rich-
tung gleichberechtigten Zu-
sammenlebens aller Verkehr-
steilnehmer gemacht – auf der 
Straße und dem Gehweg!

Gleichberechtigtes Zusammenleben aller Verkehrsteilnehmer

Rodgau (ah) Der Saal in der 
Vereinsgaststätte des Schützen-
vereins „Diana“ platze diesmal 
fast aus allen Nähten. Einen 
großen Teil des Jügesheimer 
Fastnachtszuges stellten in die-
sem Jahr die Kindergruppen 
der Kindertagesstätten und der 
Nachwuchs in den Vereinen 

und alle hatten sich großartige 
Kostüme einfallen lassen. 
Als Dank für die Teilnahme 
waren alle von der IGEMO Jü-
gesheim eingeladen worden 
Lediglich zwei von zwölf Kin-
dergruppen fehlten. 
Die IGEMO-Vorsitzende Pe-
tra Seyffarth, ihr Stellver-

treter Horst Köppler und die 
Ehrenvorsitzende Melanie 
Meyer-Marbach dankten allen 
für die Teilnahme. Als Aner-
kennung gab es neben vielen 
Süßigkeiten für die Kinder 
auch eine Urkunde und für 
jede Gruppe 50 Euro.
(Foto: ah)

Dank für Teilnahme am Fastnachtszug



11Freitag, 26. April 2024

IHR WEGWEISER

Auto & Mobilität 
Marder auf Distanz halten
Vorbeugung schützt vor teuren Bissschäden und Defekten am Auto
(djd). Messerscharfe Marderzähne 
können teure Folgen haben, bei-
spielsweise wenn Kabel im Moto-
renraum angeknabbert werden. 
Wie der Gesamtverband der Ver-
sicherer GDV im November 2023 
berichtete, werden die Schäden 
immer kostspieliger: Marderbisse 
haben im vergangenen Jahr bun-
desweit zu Schäden von 104 Millio-
nen Euro an kaskoversicherten Pkw 
geführt. Mit einem vorbeugenden 
Marderschutz lässt sich der damit 
verbundene Ärger vermeiden.

Effektiver Marderschutz

Wenn es um die Marderabwehr 
geht, sind in Deutschland sowohl 
das Jagdrecht als auch das Tier-
schutzgesetz zu beachten. Das 
bedeutet, dass lediglich geschul-
te Jäger die Erlaubnis haben, den 
Nagern nachzustellen. Doch es gibt 
weitere Methoden, Marder insbe-
sondere von Fahrzeugen fernzu-
halten. Ultraschallton, der für das 
menschliche Ohr in der Regel nicht 
hörbar ist, hält die Tiere effektiv 

auf Distanz. Der Grund dafür: Die 
Marder empfinden die Ultraschall-
töne als beunruhigend und ver-
lassen den Bereich daher schnell. 
Zur Prävention von Schäden durch 
Marderbisse eignen sich daher Ul-
traschallgeräte wie der Voss.sonic 
360. Dank der 360-Grad-Erfassung 
und Rundum-Beschallung bietet 
er einen umfangreichen Schutzbe-
reich und lässt sich flexibel in Ga-
ragen oder Carports nutzen. Auf-
grund der flachen Konstruktion 
findet das Gerät leicht unter dem 
Auto oder sogar an der Decke eines 
Carports Platz.

Vielfältige Nutzung rund  
ums Auto sowie im Haus

Ein integrierter Infrarotsensor er-
kennt die Annäherung eines Tieres 
und aktiviert daraufhin den Ultra-
schallton. Die Anbringung direkt 
unter dem Fahrzeug erweist sich 
als besonders wirkungsvoll, da der 
Marder die Annäherung an das 
Auto als negative Erfahrung ver-
bucht und diesen Bereich daher in 

Zukunft meiden wird. Weiterfüh-
rende Informationen zur Abwehr 
von Mardern sowie Bestelloptio-
nen finden sich etwa unter www.
weidezaun.info. Nicht nur im Be-
reich des Autos ist Ultraschallton 
ein effektives Mittel zur Marder-

abwehr. Auch auf dem Dachboden, 
platziert in der Raummitte oder an 
der Decke befestigt, zeigt der Ult-
raschallton seine Wirkung. Das Ge-
rät kann ebenso in Gartenhäusern, 
in Zwischendecken oder versteck-
ten Ecken eingesetzt werden.

Einmal unter dem Fahrzeug platziert, hält die Technik Marder wirksam auf 
Distanz. (Foto: djd/www.weidezaun.info/Tom Tomczyk)
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Tel.: 06071/32998

- Kfz Meisterbetrieb
- Reisemobilservice
- Neu und Gebrauchtwagen
- Unfallinstandsetzung
- HU/AU

Einsteinstraße 28 . 64859 Eppertshausen

Reifen -Service Rodgau
Sascha Reinecke
Das Reifengeschäft in Rodgau
Liebigstraße 8 · 63110 Rodgau
Telefon: 06106 - 62 09 56
Mo.– Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–13 Uhr
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Katharina Weltzien-Falk, Fach-
bereichsleitung Klassik/Ge-
sang der Freien Musikschule, 
widmete sich in ihrer Lauda-
tio dem langjährigen Musik-
schulleiter Piotr Konczewski 
und Überschrieb die Rede mit 
„Von einem, der auszog, das 
Glück zu suchen“. Geboren 
wurde er in in der Universi-
tätsstadt Torun in Polen in 
einer musikalisch-literarisch 
hochgebildete Familie. Mit 
Musik sei er groß geworden, 
denn sein Vater, ein Journalist, 
war begeisterter Musikliebha-
ber und lud regelmäßig große 
Weltstars zu Kammerkonzer-
ten ein und seine Mutter war 
Pianistin und Klavierlehrerin 
und so habe er jeden Tag sei-
ne Hausaufgaben neben ihrem 
Unterrichtsraum gemacht. Ab 
dem sechsten Lebensjahr lern-
te er Geige spielen und ab dem 
12. Lebensjahr Schlagzeug als 
Hauptfach sowie Klavier als 
Nebenfach. Etwas anderes als 
Musik kam anscheinend nicht 
in Frage für ihn. 1975 bis 1979 
studierte er an der Musikhoch-
schule Warschau mit Aus-
zeichnung. Schon früh hatte 
er hochkarätige Sinfonie- und 
Opernorchester-Engagements 
unter Dirigenten wie Pierre 
Boulez und Jerzy Maksimiuk, 
aber gleichzeitig machte er ers-
te musikalische Erfahrungen 
mit dem Jazz und gewann den 
ersten Preis beim Jazzfestival 
Warschau. Der Weg als erfolg-
reicher Orchestermusiker in 
Warschau schien eigentlich 
vorgezeichnet, doch er hat sich 
dem Jazz zugewandt und dann 
auch der westlichen Welt mit 
all ihren Freiheiten und Mög-
lichkeiten. 1980 kamst er zum 
ersten Mal in die Bundesrepu-
blik Deutschland, um bis 1984 
mit Zeit- und Jahresverträgen 
für verschiedene Kurorchester 
zu spielen. 1985 siedelte er fest 
in die „Weltmetropole“ Duden-
hofen über und gründe, neben 

deiner Familie mit Inge, eine 
Karriere als Schlagzeuger in 
Westdeutschland. Er hat alle 
vorhandenen Möglichkeiten 
ausgeschöpft, ein Netzwerk 
aufgebaut, überall und alles ge-
spielt und unterrichtet. Er war 
unermüdlich unterwegs und 
spielte in ganz Deutschland 
Galas und Tourneen mit Stars 
wie Mary Roos oder Wencke 
Myhre, war Mitglied im Siggi 
Gerhard Swingtett, spielte in 
Bigbands in Darmstadt, Seli-
genstadt und Aschaffenburg, 
war Mitbegründer von Salsa 
Verde, dem Jazzquartett Grap-
polli und hatte Engagements 
beim Rundfunkorchester des 
Hessischen Rundfunks und bei 
der Bigband ebendort. Auch 
als Leiter von Blasorchestern 
habe er von Beginn an Erfolg, 
aktuell mit dem Musikverein 
Münster und mit der Stadtka-
pelle Heusenstamm. Seit mehr 
als 10 Jahren sei er außerdem 
festes Mitglied des Ensemb-
les der Mainzer Prinzengarde. 
Und dann sei da noch die tiefe 
Verbindung zu seinen Söhnen 
Max und David. „Nicht immer 
ganz freiwillig haben sie die 
von dir verordnete 10-jährige 
musikalische Grundausbildung 
an Klavier und Gitarre mitge-
macht. Aber diese hat schöns-
te Früchte getragen und die 
beiden haben gemeinsam mit 
ihrer damaligen Band Marie 
Wonder den Kulturförderpreis 
der Stadt Rodgau erhalten“, 
erläuterte die Laudatorin. Ne-
ben seinen Tätigkeiten als Mu-
siker wurdest er ein beliebter 
und sehr erfolgreicher Schlag-
zeuglehrer: 1986 gewann 
erstmals ein Schüler-Percus-
sion-Ensemble - mit Steffen 
Reichenbach - den ersten Preis 
beim Bundeswettbewerb Ju-
gend Musiziert. Viele weitere 
seiner Schüler habe es im Lau-
fe der Zeit dorthin geschafft. 
Im internationalen Olymp der 
klassischen Orchestermusik ist 

sein ehemaliger Schüler Lukas 
Schrod angekommen, Sohn 
seines langjährigen Freundes 
Dietmar Schrod. Seit 1986 war 
er im Kollegium der Freien Mu-
sikschule Rodgau beschäftigt, 
erst als freier Mitarbeiter, ne-
ben Tätigkeiten an der Musik-
schule Obertshausen und an 
der städtischen Musikschule 
Aschaffenburg und dann 1997 
kam der große Schritt: Schul-
leiter der Freien Musikschule 
Rodgau. So habe er sich von 
Beginn an wohlgefühlt in der 
energiegeladenen „Bubble“ des 
Musikerzusammenschlusses 
vor deiner Haustüre. Die Vor-
aussetzungen für eine Musik-
schule die Verantwortung zu 
übernehmen, waren bestens, 
so Katharina Welzien-Falk: “ 
Du kennst dich in jedem mu-
sikalischen Bereich aus, bist 
mit allen musikalischen Was-
sern gewaschen und weißt 
untrüglich, was gute Musik ist. 
Du hast als sensibler Mensch 
und Musiker ein genuines In-
teresse an den Menschen und 
einen außerordentlich guten 
Blick für sie. Du hast dich als 
Schulleiter nie als Kontrolleur 
gesehen, sondern hast deinen 
Leuten viel zugetraut. Das Kol-
legium fördern und die Leute 
mit ihren Fähigkeiten machen 
zu lassen war eine deiner Maxi-
men“. In der Musikschule habe 
es von Beginn an ein Team 
gegeben, das zusammen ge-
arbeitet und immer an einem 
Strang gezogen hat. Das war 
mit dem Vorstandsvorsitzen-
den Helmut Wildhirt so und 
auch mit seinem Nachfolger 
Uli Kratz. Seine Arbeit in der 
Musikschule war höchst an-
spruchsvoll und vielfältig und 
beinhaltete das Große und das 
Kleine wie selbstverständlich 
nebeneinander. Er war sich für 
nichts zu schade. Von der Re-
präsentation der Musikschule 
bei der Stadt bis zu den jähr-
lichen Haushaltsplanungen, 

von der musikalischen Leitung 
der Operngala 2023 anlässlich 
deines Abschiedes über die 
Anwesenheit bei fast allen Ver-
anstaltungen bis hin zu deiner 
hingebungsvollen Tätigkeit als 
allzeit verfügbarer Hausmeister. 
Uli Kratz war der Visionär und 
hat den Ort geplant für profes-
sionelle Musikausbildung in al-
len Genres für alle Kinder und 
alle Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt. Piotr Konczewski war 
für mich der Realist, der Prag-
matiker und der Durchfüh-
rende. Er hat im Tagesgeschäft 
gesehen, auf was es ankommt 
und was machbar ist. Außer-
dem hat sein Herz immer für 
die klassische Musik geschla-
gen, und darauf geachtet, dass 
diese nicht zu kurz kommt. Die 
Anerkennung der Musikschule 
als Bildungspartner der Stadt 
Rodgau, der Kooperationsver-
trag mit der Stadt und auch die 
fruchtbare Zusammenarbeit 
mit den Musikvereinen auf al-
len Ebenen im gegenseitigen 
großen Respekt über die lange 
Zeit von nunmehr 40 Jahren, 
wäre ohne beide nicht denk-
bar. Ein Arbeitsklima, das so 
viele Musikerinnen und Musi-
ker freundschaftlich und über 
lange Jahre ans Kollegium bin-
de, suche seinesgleichen und 
sei der lebendige Beweis, dass 
Wohlwollen und Vertrauen das 
kreative und erfolgreiche Ar-
beiten fördere und zur vollen 
Blüte bringt. Das diesjährige Ju-
biläumsmotto der Musikschu-
le, „Musik verbindet“, scheine 
immer schon sein Lebensmot-
to gewesen zu sein. Vor und 
nach der Preisverleihung durch 
Bürgermeister Max Breitenbach 
und Kulturdezernent Winno 
Sahm, bewiesen beide, dass sie 
auch, zusammen mit befreun-
deten Musikern, darunter auch 
die Söhne von Piotr Konczews-
ki, Max und David, das sie auch 
ihr Musikinstrument gekonnt 
beherrschen. 

Rodgau (RZ) Am Mittwoch, 1. 
Mai, ist es weder so weit, beim 
3. Stadion-Sportfest lässt es die 
S.K.G Rodgau so richtig kra-
chen.
56 Jugendmannschaften der 
G- bis E-Jugend spielen Fußball 
um Pokale und Medaillen.
Die U-13 Footballer der Rodgau 
Pioneers haben sich 5 weitere 
Teams aus Hessen zu einem 
Turnier „jeder gegen jeden“ 
eingeladen.
Die Volleyballabteilung des 
Vereins veranstaltet ihr schon 
traditionelles „Anbaggern“. 
Jede und Jeder ist gerne eingela-
den, allein oder mit Freunden, 
auf der neuen 3-Feld-Beachvol-
leyball-Anlage in gemischten 
Mannschaften          4 gegen 
4, mitzumachen. Anfänger*in-
nen werden eingewiesen, wo-
bei hier im Sand eindeutig der 
Spaß im Vordergrund steht.
Ein breit gefächertes Speisen- 
und Getränkeangebot steht 

den Gästen aus nah und fern 
zur Verfügung. Süßes wie Zu-
ckerwatte, Crêpes, frische Waf-
feln stehen genauso zur Aus-
wahl wie Burger, Currywurst, 
Pommes und Veggie-Speisenw
Abgerundet wird das Ganze 
mit einer Espresso- und Prosec-
co Bar. Für die Kleinsten dreht 
ein Kinderkarussell seine Run-
den oder sie können beim Kin-
derschminken in neue Rollen 
schlüpfen.
Aufgrund der eingeschränkten 
Parkmöglichkeiten am und 
um das Stadion herum, bit-
ten die Veranstalter Besucher 
aus der Nähe mit dem Fahrrad 
oder zu Fuß zu kommen. Für 
alle anderen hat die Stadt eine 
Einbahnstraßenregelung auf 
dem Korbeineweg, am Stadion 
vorbei, Richtung Waldfreizeit-
anlage eingerichtet. Es ist also 
gerichtet! Spiel Spaß und gute 
Unterhaltung wünscht die SKG 
Rodgau.

Stadion-Sportfest
SKG Rodgau lässt es am 1. Mai krachen

Rodgau (RZ) Die Hessenmeis-
terschaft am Wochenende 
20./21. April in Hochheim war 
für den S.K.G Rodgau eine sehr 
erfolgreiche Veranstaltung. 
Insgesamt 6 Gruppentänze, 8 
Solistinnen und das Garde Paar 
hatten sich durch Ihre gute Sai-
sonleistung für die HM quali-
fiziert und durften in einem 
insgesamt sehr starken Teil-
nehmerfeld ihr Können unter 
Beweis stellen.
Die jüngsten Formationstänze-
rinnen, die Miniloose, starte-
ten fulminant am Samstagmor-
gen und holten sich in beiden 
Disziplinen - Marsch und Polka 
- den ersehnten Titel Hessen-
meister 2024.  Sie setzten sich 
eindeutig von den anderen 

Teilnehmern ab und erhielten 
von allen 5 Wertungsrichtern 
geschlossen die Höchstwer-
tung. Im Solo erreichte Ales-
sia Freni einen sehr guten 4. 
Platz, nur ganz knapp hinter 
dem Treppchen. Juliana Schrei-
ber und Hanna Pitt ertanzten 
sich in ihrer ersten Solo-Saison 
Platz 7 und Platz 8.
Im anschließenden Starter-
feld der Hauptklasse startete 
die Formation Footloose und 
holte sich mit zwei wunder-
schönen Durchgängen den 
Vize-Meistertitel im Marsch 
und den 3. Platz in der Polka. 
Ein Highlight des Tages war die 
großartige Unterstützung des 
Publikums während Marsch. 
Als Solistinnen der Hauptklas-

se qualifizierten sich Florentine 
Ehrenholz und Amelie Schnur. 
Flo ertanzte sich den 5. Platz. 
Amelie konnte wegen langer 
Krankheit leider noch nicht 
wieder antreten, für den Start 
an der deutschen Meisterschaft 
sind die Daumen gedrückt. Das 
Garde Paar, Vanessa Schreiber 
und Noah Bulih, startete in 
dieser Saison zum ersten Mal 
auf Turnieren und konnten 
sich direkt den Vize-Hessen-
meistertitel sichern. Die Tanz-
sportabteilung freut sich sehr, 
wieder ein Garde Paar in den 
eigenen Reihen zu haben.
Am Sonntag startete dann die 
Jugendklasse mit der Formati-
on Tinyloose im Marsch und 
der Polka. Nach einem 3. Platz 

im Marsch war die Freude über 
den anschließenden Vize-Hes-
senmeistertitel in der Kategorie 
Polka umso größer, da sie nur 
um Haaresbreite den Meister-
titel verfehlten. Die Jugend-So-
listinnen Anna Pankowski, 
Maya Srovin und Mia Krauser 
ertanzten sich Platz 4, Platz 6 
und Platz 7.
Allen Teilnehmern der Hessen-
meisterschaft die herzlichsten 
Glückwünsche zu diesen groß-
artigen Erfolgen.
Am Wochenende 04./05. Mai 
wird die Deutsche Meister-
schaft in Ingolstadt ausgetra-
gen. Auch dort wird der S.K.G 
Rodgau zahlreich vertreten 
sein.
�  (Foto: SKG)

Miniloose sind zweifacher Hessenmeister
Meisterschaften im Garde- und Schautanzsport: SKG feiert Erfolge

Rodgau (RZ) Am Sonntag, 
5.05.2024, begrüßen die 
Haahäuser Gudsjer (die Fast-
nachter der SGH) ihre Gäste 
ab 11.00 Uhr zum Närrischen 
Waldfest auf der Waldfreizeit-
anlage in Hainhausen  (verlän-
gerte Straße „Zum Wingerts-
grund“). Ob zu Fuß, mit dem 
Fahrrad, zu Pferde oder notfalls 
mit dem Auto, ein Halt auf der 
Waldfreizeitanlage lohnt sich 
für alle!
Neben verschiedenen Grill-
würstchen (auf Wunsch mit 
selbstgemachter Currysauce) 
und Pommes gibt es kulina-

risch noch den närrischen 
Wurstsalat und Handkäs in 
drei Variationen zu entdecken. 
Für vegetarische Gäste werden 
außerdem noch Paprika mit 
mediterraner Frischkäsefül-
lung angeboten. Die Mahlzeit 
kann dann noch mit einem 
leckeren “Mispelsche” und ei-
nem Stück Kuchen vom großen 
Kuchenbuffet abgerundet wer-
den.
Die SGH-Gudsjer freuen sich 
auf das Waldfest und auf viele 
Gäste, ganz nach dem Motto: 
„Feiert die SGH im Wald, bleibt 
zuhaus die Küche kalt“.

Gudsjer Waldfest                
in Hainhausen

Fortsetzung von Seite 1: Kulturpreis
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